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Zahnärztliche Chirurgie
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   � Meine Gedanken

Liebe Trogenerinnen und Trogener

«Nichts ist so beständig wie 
der Wandel.» ~ Heraklit.

In einer Welt, die sich stetig 
verändert, ist unsere Offen-
heit gegenüber Neuem ein 
wertvoller Schatz. Verände-

rungen sind keine Bedrohung, sondern 
ein Antrieb für nachhaltige Lösungen, 
für Zusammenhalt und für eine gute 
Entwicklung unseres Dorfes.

Auch unsere Gemeinde wird in Zukunft, 
besonders im Blick auf die nachhaltige 
Entwicklung, neue Wege gehen. Mehr 
dazu lesen Sie im Artikel der Energie-
kommission.

Jeder Wandel bietet Chancen, unser 
Dorf, unsere Gemeinschaft und unsere 
Zukunft aktiv zu gestalten. Lassen Sie 
uns gemeinsam Bewährtes achten und 
gleichzeitig mutig Neues wagen – damit 
Trogen nicht nur Schritt hält, sondern 
den Weg selbstbewusst mitgestaltet.

Fabienne Sutter

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Engagiert für Trogen – Vorstellung der Kommissionen

Soziales Engagement bedeutet unter an-
derem auch, sich in einer Kommission zu 
Gunsten der Gemeinde Trogen einzubrin-
gen. Die Gemeinde Trogen zählt 12 Kom-
missionen, welche mit dem Gemeinderat 
Sachgeschäfte ausarbeiten, neue Projekte 
in Angriff nehmen, unterschiedliche Pers-
pektiven einbringen und beratend zur Sei-
te stehen. Die unterschiedlichen Stimmen, 
Menschen & Gesinnungen in den Kommis-
sionen stellen der Bevölkerung sicher, dass 
ihr Interesse gehört und transportiert wird 
bis in den Gemeinderat. Die Besetzung der 
einzelnen Kommissionsitzen ist daher sehr 
wichtig und trägt dazu bei, dass Trogen 
vorankommt und für die Zukunft fundierte 
und gesunde Entscheidungen trifft. 

Mit der heutigen Ausgabe der TrognerInfo-
Post starten wir eine neue Rubrik: Engagiert 
für Trogen. In diesem Beiträgen stellen wir 
die einzelnen Kommissionen vor und be-
richten darüber, was diese beinhalten und 
wer sich dafür einsetzt. 

Ich freue mich auf diese spannende Reihe, 
verfasst von Charlotte Kehl aus Trogen, 
und bin gespannt auf Ihre Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung. 

Herzliche Grüsse
Lisa Roth – Gemeindepräsidentin

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Freiwilligen-Anlass

Liebe Trognerinnen & Trogner

In den Legislaturzielen 2023 – 2027 der 
Gemeinde Trogen wurde verankert, dass 
wir seitens Gemeinde neu einen Freiwil-
ligen-Anlass etablieren möchten. Dem 
Gemeinderat von Trogen ist es ein gros-
ses Anliegen, Ihnen die Wertschätzung zu 
überbringen für die unzähligen geleiste-
ten Stunden für unsere Gemeinschaft in 
Trogen. Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
dass sich die Bevölkerung in den unter-
schiedlichsten Bereichen für unser Dorf en-
gagiert. Das hat eine grosse Kraft für unser 
Zusammenleben. Ob Sport, Kultur, Natur, 
Behörde oder Tradition – überall sehen wir 
den grossen Einsatz aus der Bevölkerung 
und möchten danke sagen für Ihr Mittun. 

Am Mittwoch 22. Oktober 2025 findet im 
Herzen von Trogen eine Feier für all unsere 
helfenden Hände statt. Wir sind vorfreudig 
auf die vielen engagierten Menschen von 
Trogen.

Herzliche Grüsse
Lisa Roth – Gemeindepräsidentin 

Freiwilligen-Anlass 
22. Oktober 2025, 
von 17 bis 21 Uhr

im Dorfzentrum von Trogen

   � Öffentliche Versammlung zum neuen  
Wasserversorgungsreglement

Am Donnerstag, 11. September 2025, findet um 20.00 Uhr in der «Krone» Trogen 
die Öffentliche Versammlung zur Abstimmung statt.
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GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � PV-Anlagen auf gemeindeeigenen Liegenschaften

Der Gemeinderat hat sich am 25. April 
2023 dafür ausgesprochen, dass Ge-
meindegebäude für Photovoltaikanlagen 
zur Verfügung gestellt werden können. 
Die Nutzung wird mit einem Dachvermie-
tungsvertrag individuell für den jeweiligen 
Standort geregelt. Für Gebäude in der 
Ortsbildschutzzone gilt eine Baubewilli-
gungspflicht und die Denkmalpflege kann 
bauliche und/oder gestalterische Auflagen 
machen.

Mit dem neuen Stromgesetz, das von den 
Schweizer Stimmberechtigten am 9. Juni 
2024 gutgeheissen wurde, ist ab 2025 die 
Benutzung der Anschlussleitungen zum 
Verteilnetz für den Eigenverbrauch zuge-
lassen (virtueller Zusammenschluss zum 
Eigenverbrauch (ZEV). Ab 2026 können 
die Teilnehmenden von lokalen Elektrizi-
tätsgemeinschaften (LEG) dann das öffent-
liche Stromnetz zu einem reduzierten Tarif 
nutzen, um sich untereinander mit selbst 
erzeugter Elektrizität aus erneuerbaren 
Energien zu versorgen. 

Aufgrund dieser Ausgangslage hat der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 1. Juli 
2025 die Erstellung einer privaten PV-An-
lage auf dem Dach des gemeindeeigenen 

Stalls Assek. Nr 180 auf der Parzelle 336 
(Remise Thrüen) genehmigt. 

Christoph Kaufmann, Gemeindeschreiber

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Neues Postangebot in Speicher bringt leichte Anpassung in Trogen

Ab Montag, 15. September 2025 kann die 
Bevölkerung in Speicher ihre Postgeschäfte 
neu im SPAR-Supermarkt erledigen. Dieses 
neue Postangebot hat auch Auswirkungen 
auf einige wenige avisierte Sendungen, die 
bis anhin die Bevölkerung von Trogen in 
Speicher abholen konnte. Es betrifft Spe-
zialsendungen, namentlich Betreibungsur-
kunden und ID-Checks, die zum Beispiel 
für den Kauf einer SIM-Karte nötig sind. 
Und es geht um Sendungen, die dem 

Empfänger nicht zugestellt werden konn-
ten und darum abgeholt werden müssen. 
Diese Sendungen werden neu nach St. Gal-
len in die Filiale am Brühltor avisiert, dies 
aufgrund der verkehrstechnisch guten An-
bindung nach Trogen. 

Am Postangebot für die Bevölkerung in 
Trogen ändert sich nichts. Die Bevölkerung 
kann ihre Postgeschäfte weiterhin in der 
Filiale mit Partner im Dorfladen erledigen, 

dies mit dem gewohnten Service. Diese 
Anpassung gilt lediglich für die erwähnten 
Spezialsendungen, welche bis anhin in der 
Filiale in Speicher abgeholt werden muss-
ten. Die Mitarbeitenden der Post geben 
am Schalter gerne Auskunft zu allfälligen 
spezifischen Fragen dazu.

Thomas Schifferle, 
Die Schweizerische Post AG

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Leistungsabbau beim Postangebot für die Gemeinde Trogen

Der Gemeinderat bedauert den Leis-
tungsabbau der Post mit der Aufhebung 
der Postfiliale Speicher sehr. Damit ein-
hergehend musste ein neuer Abholpunkt 
für die Spezialsendungen Betreibungsur-
kunden und ID-Checks definiert werden. 
Wie bis anhin erfolgt der erste Zustell-
versuch durch die Post. Ist dieser erfolg-
los, müssen diese Spezialsendungen 
anschliessend nicht mehr in der Filiale 
Speicher, sondern neu in der Postfiliale 
St. Gallen Brühltor abgeholt werden. 
Spezialsendungen müssen zwingend in 
einer Postfiliale übergeben werden, eine 

Übergabe in einer «Filiale mit Partner» 
(wie dem SPAR mini Trogen) ist nicht zu-
lässig.

Aufgrund der rechtlichen Rahmenbedin-
gungen im Postgesetz (PG) und in der 
Postverordnung (VPG) gab es für den 
Gemeinderat keine Möglichkeit, den 
Leistungsabbau zu verhindern. Er wollte 
für die Trogener Bevölkerung jedoch ein 
möglichst gutes Leistungsangebot er-
halten. Aus diesem Grund hat sich der 
Gemeinderat zusammen mit der Post 
auf den neuen Abholpunkt St. Gallen 

Brühltor geeinigt, vor allem aufgrund 
der Erreichbarkeit (insbesondere mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln) und der 
langen Öffnungszeiten der Filiale.

Gemeinderat Trogen

	

 S Darstellung: LEG und ZEV / © energie-experten.ch / Grafik: Faktor Journalisten
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GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION

   � Stellungnahme Geschäftsprüfungskommission (GPK)  
Abstimmung neues Wasserversorgungsreglement

Seit geraumer Zeit weisen unsere Berichte 
zur Rechnung auf die finanziell angespann-
te Situation bei der Spezialfinanzierung 
«Wasserversorgung» hin, da die Sonder-
rechnung gegenüber der Gemeinde einen 
hohen Schuldenbetrag ausweist. Massnah-
men sind unabdingbar. Nun liegen die Ab-
stimmungsunterlagen für die Abstimmung 
vom 28. September 2025 vor, in der über 
das neue Wasserversorgungsreglement ent-
schieden wird. Dazu möchten wir gerne Stel-
lung nehmen:

Die Tarife für den Wasserverbrauch sollen so 
gestaltet sein, dass sich die Wasserversor-
gung auf lange Sicht selbst trägt – so steht es 
im aktuellen Wasserversorgungsreglement 
(Art. 9 Reglement für die Wasserversorgung 
Trogen). Seit dem Jahr 2019 ist diese Spe-
zialfinanzierung defizitär, was dazu geführt 
hat, dass die Spezialfinanzierung eine Schuld 
gegenüber dem Gemeinwesen aufweist. 
Wird mittelfristig keine Deckung der Aus-
gaben erreicht, liegt ein Verstoss gegen das 
Wasserversorgungsreglement vor.

Da die Wasserrechnung verbrauchsorientiert 
ist, kann die Tilgung der Schuld der Sonder-
rechnung «Wasserversorgung» gegenüber 

der Gemeinde nur durch eine Gebühren-
erhöhung und eine Erhöhung des Wasser-
preises erfolgen. Der Gemeinderat sowie 
die Technische Baukommission (TBK) unter 
der kompetenten Leitung des ressortverant-
wortlichen Gemeinderates Daniel Tapernoux 
haben die finanzielle Problematik frühzeitig 
erkannt und sind sie aktiv angegangen. Das 
Ergebnis ist das neue Wasserversorgungs-
reglement, über das wir nun abstimmen. 
Dieses wurde sorgfältig erarbeitet, basie-
rend auf Fachgutachten, Überprüfungen 
durch den Preisüberwacher, Simulationen 
der Gebühreneinnahmen sowie intensiven 
Diskussionen in den Gremien. Auch die Be-
völkerung wurde in den Entwicklungspro-
zess eingebunden. Es fanden öffentliche 
Versammlungen in Etappen statt, bei denen 
die Bevölkerung Stellung nehmen konnte.

Wir haben die Arbeitsschritte des Gemeinde-
rates eng verfolgt und an den öffentlichen 
Versammlungen teilgenommen, um die 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger auf-
zunehmen. Wir sind überzeugt, dass das 
vorliegende, überarbeitete Wasserversor-
gungsreglement eine gute Lösung bietet, um 
die Schuldenproblematik mit den richtigen 
Massnahmen anzugehen. Es setzt dort an, 

wo die Kosten anfallen, und folgt dem Prinzip 
der verursachergerechten Kostentragung.
Sollte das Stimmvolk das neue Wasserversor-
gungsreglement ablehnen, hätte dies andere 
finanzielle Folgen: Die Schuld der Sonder-
rechnung gegenüber der Gemeinde würde 
weiterhin steigen. Um einen Verstoss gegen 
das Wasserversorgungsreglement abzuwen-
den, müssten in diesem Fall die Gebühren 
weiter erhöht werden. Nach dem aktuellen 
Reglement würden die Kosten dann aber 
linear und nicht nach Verursacherprinzip 
steigen. 

Aus diesen Gründen empfehlen wir 
Ihnen, das neue Wasserversorgungs-
reglement anzunehmen.

Wir danken dem Gemeinderat, insbesonde-
re Daniel Tapernoux sowie der Technischen 
Baukommission und allen Mitwirkenden für 
die ausserordentliche Arbeit.

Geschäftsprüfungskommission Trogen
Patricia Cadonau Stöppler

Christian Brunner
Anja Fässler

GEMEINDEMITTEILUNG TROGEN

   � Rücktritte aus den Kommissionen

Während den Sommerferien sind bei der 
Gemeindekanzlei folgende Rücktritte aus 
den Kommissionen eingegangen:

Schulkommission:
Melanie Saborowski (per sofort)

Energiekommission:
Seraina Bokanyi (per sofort)

GPK:
Christian Brunner (per Ende Mai 2026)

Der Gemeinderat dankt den Kommissions-
mitgliedern herzlich für Ihre wertvolle Ar-
beit in den verschiedenen Kommissionen. 
Gleichzeitig muss er die vakanten Positio-
nen neu besetzen. Interessierte Personen, 
die sich für die freien Kommissionssitze 
interessieren, melden sich bis am 20. Ok-
tober 2025 bei der Gemeindekanzlei (chris-
toph.kaufmann@trogen.ar.ch, 071 343 78 
75). Weitere Informationen zu den freien 

Kommissionssitzen erhalten Sie bei den 
Kommissionspräsidentinnen: 

 
Schulkommission: Sabrina Hochreutener 
(sabrina.hochreutener@trogen.ar.ch) 

Energiekommission: Fabienne Sutter 
(fabienne.sutter@trogen.ar.ch) 

GPK: Patricia Cadonau Stöppler 
(patricia.cadonau@trogen.ar.ch) 

Der Gemeinderat wird im Oktober 2025 die 
vakanten Sitze in der Schul- und Energie-
kommission besetzen. Er bedankt sich be-
reits jetzt bei den Trognerinnen und Trogner, 
dass Sie sich für diese Arbeiten in den Kom-
missionen zur Verfügung stellen und damit 
einen wichtigen Beitrag für das Dorf leisten.

Christoph Kaufmann, 
Gemeindeschreiber
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Alter Name Vorname Geboren am Strasse, Hausnummer PLZ/Ort

96 Deillon Margrit 30.09.29 Wäldlerstrasse 6 9043 Trogen

92 Bodenmann Margrit 12.09.33 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

90 Gschwend Rita 06.09.35 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

90 Krüsi Emma 20.09.35 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

85 Rova-Weilemann Ruth 14.09.40 Bach 11 9043 Trogen

85 Steineberg Ursula 29.09.40 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

84 Schindler Peter 09.09.41 Bernbrugg 2 9043 Trogen

84 Nüesch-Sturzenegger Elisabeth 11.09.41 Niderengasse 5 9043 Trogen

84 Unger Hermann 27.09.41 Kinderdorfstrasse 7 9043 Trogen

83 Mosimann Ursula 05.09.42 Wäldlerstrasse 4 9043 Trogen

83 Müller Hans Peter 15.09.42 Wehrlisacker 8 9043 Trogen

83 Roderer Rolf 23.09.42 Bergweg 1 9043 Trogen

81 Gmünder Edgar 08.09.44 Gfeld 25 9043 Trogen

81 Marbet Annemarie 24.09.44 Befang 5 9043 Trogen

81 Altherr Hans Peter 28.09.44 Unterbach 36 9043 Trogen

   � Bevölkerungsstatistik
Die Einwohnerzahl ist am 17. August 2025 
ohne Wochenaufenthalter  : 1911 Personen. 
Das ist eine Person weniger als im Vormonat.

   � Todesfälle
Heyer Heinrich Kraft, geboren am 
06.07.1942, gestorben am 04.07.2025 
in Trogen, wohnhaft gewesen in Trogen 

Domeisen Esther, geboren am 
17.02.1932, gestorben am 24.06.2025 
in Trogen, wohnhaft gewesen in Trogen

Bruderer Hermann, geboren am 
18.01.1937, gestorben am 21.06.2025 
in Trogen, wohnhaft gewesen in Trogen 

   � Geburt
Gianoli Aminta, geboren am 21. Mai 
2025, Sohn des Gianoli Daniele und der 
Hartmann Andrea Barbara, wohnhaft in 
Trogen 

Bachmann Rudolf Zygmunt William, ge-
boren am 8. Juni 2025, Sohn des Bachmann 
Götz Hinrich und der Bialska Paula, wohnhaft 
in Trogen 

EINWOHNERKONTROLLE TROGEN

   � Die Trogener Jubilare im Monat September 2025

   � Pilzkontrollstelle Speicher 
Der Gemeinderat Speicher unterstützte 
im Jahr 2024 als Pilotbetrieb erstmalig 
die neue Pilzkontrollstelle in Speicher. 
Diese Initiative wurde von den qualifizier-
ten Pilzkontrolleuren Johannes Leuthold 
und André Hafner, beide wohnhaft in 
Speicher und Mitglieder des Pilzvereins 
Appenzell, angeregt. Die neue Pilzkont-
rollstelle in Speicher schloss eine beste-
hende Lücke im Appenzellerland und der 
letztjährige Pilotbetrieb zeigte, dass diese 
grossen Anklang bei Pilzsammlern fand.

Im Kontrollzeitraum vom 20. Juli bis 3. 
November 2024 wurden bei 115 Kon-
trollen insgesamt rund 94 Kilogramm 
Pilze kontrolliert. Von den kontrollierten 
Pilzen waren 27 kg ungeniessbar oder 

giftig. Der Gemeinderat hat aufgrund 
der positiven Rückmeldungen entschie-
den, die Pilzkontrollstelle in Speicher ein 
weiteres Jahr zu unterstützen und ver-
längert die Vereinbarung. Entsprechend 
wurde ein Nachtragskredit in der Höhe 
von CHF 2'100.— zu Lasten des Voran-
schlags 2025 gesprochen. 

Die Pilzkontrollstelle in Speicher soll 
wiederum von August bis Oktober 2025 
jeweils sonntags zwischen 16.00 und 
17.30 Uhr beim Demeterbetrieb Zeller-
hof, Steinegg 2 geöffnet sein. Die Pilze 
werden von den Pilzkontrollpersonen 
kostenlos kontrolliert. Weitere Informa-
tionen sind unter www.pilzverein-appen-
zell.ch/pilzkontrollen/ zu finden.

Amtlich – Gemeinde
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GEMEINDE MITTEILUNG

   � Aufwertung Haldenpärkli – Ein Gewinn für Natur und Bevölkerung
Das Haldenpärkli beim Bahnhof Trogen soll 
in den kommenden Monaten naturnah 
aufgewertet werden. Damit entsteht ein 
Ort, der sowohl die Biodiversität stärkt als 
auch die Aufenthaltsqualität für die Bevöl-
kerung verbessert. Besonders berücksich-
tigt werden die Bedürfnisse von Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität, etwa durch 
einen neuen rollatorgerechten Ruheplatz.
Möglich wird dieses Projekt dank des 
grosszügigen Beitrags der Raiffeisenbank 
Heiden, die im Rahmen des 125-Jahre-Ju-
biläums der Raiffeisen Gruppe ausgewähl-
te Projekte unterstützt. Der Gemeinderat 

und die beteiligten Kommissionen danken 
herzlich für dieses Engagement. Die Auf-
wertung wird in enger Zusammenarbeit 
mit dem Bauamt, dem Verein Naturnetz 
Speicher–Trogen (Arbeitsgruppe Trogen.
Vielfalt) sowie der Kommission GAST (Gu-
tes Altern Speicher–Trogen) umgesetzt. 
Geplant sind Massnahmen wie die Sa-
nierung des Kopfsteinplasters, neue Sitz-
gelegenheiten, Heckenpflanzungen und 
blütenreiche Wildstaudenbeete. So soll das 
Haldenpärkli zu einem attraktiven, natur-
nahen Pärkli für Jung und Alt werden

Fabienne Sutter

Lenggenhager Rainer, grosse Säge 5, 
9043 Trogen 
Sanierung/Ersatz Sägemehllager  
(Assek. 245c), Einbau Holzhacker mit För-
derband, Stützmauer (bereits ausgeführt), 
Rückbau nicht bewilligter Unterstand, 
Parz. 586, grosse Säge, 9043 Trogen

Verein Holz&Feder, c/o Enzmann Mig, 
Speicherstrasse 16, 9043 Trogen
Anbau Unterstand, Parz. 321, Assek. 
208b, Schurtanne, Trogen

Hollweg Clara und Ehret Dominik, 
Wies 3, 9043 Trogen
Sanierung Garderobe, Waschküche, Ersatz 
Gartenmauer mit Trockenmauer und Sitz-
platz, Parz. 879, Assek. 332, Wies 3, Trogen

Kessler-Hug Eveline und Pius,  
Unterbach 14, 9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 831, Assek. 
430, Unterbach 14, Trogen

Bischof Robert, Speicherstrasse 69, 
9043 Trogen
Umnutzung Atelier in Wohnung, Parz. 729, 
Assek. 157e, Speicherstrasse 69, Trogen

Raff Rebekka und Matthiesen Carsten, 
Vögelinsegg 6, 9042 Speicher
Umnutzung Atelier in Wohnung, Parz. 729, 
Assek. 157e, Speicherstrasse 69, Trogen

Schläpfer-Meyer Anna Rose und Urs, 
Dicket 3, 9043 Trogen
WP mit Erdsonde (anstelle Ölheizung), 
Parz. 572, Assek. 291, Dicket 3, Trogen

Zillig-Egger Miriam und Gabriel, 
Oberdorf 21, 9043 Trogen
Abbruch Kachel- Neubau Speicherofen, 
Parz. 732, Assek. 545, Oberdorf 21, Trogen

Baldegger-Nobel, Patricia und  
Ambros, Brändli 13, 9043 Trogen
Luft/Wasser WP (Aussenaufstellung), Parz. 
222, Assek. 92, Brändli 13, Trogen

Schrag-Nagel Irene und Jürg,  
Ratholz 3, 9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 680, Assek. 
706, Ratholz, Trogen

Schär-Hug Martha und Hans Peter, 
Unterbach 29, 9043 Trogen
Fernwärmeanschluss (anstelle Ölhei-
zung und -tank), Parz. 839, Assek. 423,  
Unterbach 29, Trogen

Manser-Binder Ruth und Markus, 
Unterbach 17, 9043 Trogen
Fernwärmeanschluss (anstelle Ölhei-
zung und -tank), Parz. 835, Assek. 435,  
Unterbach 17, Trogen

Diethelm Keren und Remo,  
Unterbach 22, 9043 Trogen
Fernwärmeanschluss (anstelle Ölheizung 
und -tank), Parz. 823, Assek. 420, Unter-
bach 22, Trogen

Lenherr Tamara und Karrer Florian, 
Unterbach 34, 9043 Trogen
Fernwärmeanschluss (anstelle Ölhei-
zung und -tank), Parz. 583, Assek. 540,  
Unterbach 34, Trogen

Hausgenossenschaft Nideren 116, Salo-
me Lippuner, Nideren 4, 9043 Trogen
Jurte im Garten (befristet bis 31.10.2025), 
Parz. 98, Nideren 4, 9043 Trogen

Hausgenossenschaft Nideren 116,  
Salome Lippuner, Nideren 4, 9043 Trogen
Küchenersatz (2.OG), Parz. 98, Assek. 
116, Nideren 4, Trogen

Langenegger René, Bruederwald 4, 
9043 Trogen
Fassadenänderung und Küchenersatz, Parz. 
1192, Assek. 269, Bruederwald 4, Trogen

Hochreutener Sabrina und André,  
Gfeld 10b, 9043 Trogen
Pergola-Markise, Parz. 1335, Assek. 852, 
Gfeld 10b, Trogen

Niederer-Widmer Regual und Urs,  
Bach 4, 9043 Trogen
Anlage (Aufdach), Parz. 680, Assek. 706, 
Ratholz, Trogen

Bausekretariat Trogen
Marcel Tanner

BAUKOMMISSION

   � Im 2. Quartal 2025 ausgehändigte Baubewilligungen

Aus dieser Veröffentlichung können 
keine Rechte abgeleitet werden.
Dies gilt insbesondere in allenfalls 
nachträglich eröffneten Rekurs- und 
Einspracheverfahren.

 S Projekt Aufwertung Haldenpärkli
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UMWELT- UND ENERGIEKOMMISSION: ARBEITSGRUPPE TROGEN.VIELFALT

   � Gemeinsam für die natürliche Vielfalt in Trogen
Vor rund zwei Jahren wurde die Arbeits-
gruppe Trogen.Vielfalt gegründet, um die 
natürliche Vielfalt in unserer Gemeinde 
aktiv zu fördern und zu pflegen.

Unsere Projekte
Seitdem haben wir einiges umsetzen 
können:
•	 Aktionstag mit der Primarschule: Zu-

sammen mit den Kindern und Lehrper-
sonen wurden gebastelt, gepflanzt und 
gebaut um die Schulhausumgebung 
noch vielfältiger zu gestalten. So wur-
den u.a. Vogelnistkästen angebracht, 
Wildbienennisthilfen gebastelt, Hecken-
pflanzen und Wildstauden gepflanzt 
und eine Eidechsenburg angelegt.

•	 Mitmachaktion: Umgestaltung der Ra-
senfläche beim Mädchenkonvikt zu 
einer blütenreichen Ruderalfläche.

•	 Durchführung einer Fledermaus- und ei-
ner Vogelexkursion mit kundiger Führung.

•	 Heckenbestell- und pflanzaktion: Neue 
Sträucher und Büsche schaffen Lebens-
raum für Kleintiere und Vögel und be-
reichern das Ortsbild.

•	 Aufwertung des Bahnhofpärkli zu einem 
naturnahen Verweilort: Unser bisher 
grösstes Projekt, kürzlich feierlich ein-
geweiht, inklusive Mauerbaukurs und 
gemeinsamen Pflanztagen.

Unsere Arbeit
Wir treffen uns sporadisch zu Sitzungen, 
um neue Aktionen und Projekte zu pla-
nen. Letzten Herbst hat sich unsere Grup-
pe dem neu gegründeten Verein Natur-
netz Speicher-Trogen angeschlossen. Wer 
bei Trogen.Vielfalt mitmachen möchte, 
muss nicht Vereinsmitglied sein – jede 
und jeder kann sich dort einbringen, wo 
es Freude macht.

Mitmachen
Aktuell sind wir eine Gruppe von rund 
ein Dutzend engagierten Menschen. Wir 

suchen weitere Unterstützerinnen und 
Unterstützer, die Lust haben, bei Pflege-
aktionen, beim Schreiben von Artikeln zu 
Naturthemen, bei der Organisation von 
Anlässen und weiteren Projekten mitzu-
wirken.

Vielfalt beginnt vor der eigenen Haustüre – 
und wächst, wenn wir gemeinsam handeln.
Interessierte melden sich gerne bei 
fabienne.sutter@trogen.ar.ch.

Fabienne Sutter

Datum Art Thema Ort und Zeit Anmeldung

3.9 Führung
Essbare Stadt – 
Wildheckenfrüchte

Botanischer Garten, 17:30-20Uhr umwelt.energie@stadt.sg.ch

17.9 Pflegeeinsatz Pflege Hochmoor Suruggen
Trogen Rastplatz Suruggen,  
10-16.30Uhr

wwfost.ch

21.9 Exkursion
Das wilde Leben vor der 
Haustür: 
Eine Entdeckertour im Wald

Speicher, Steineggwald,  
10- ca. 12Uhr

www.sonnengesellschaft.ch/anmeldung/

 S Die blütenreiche Ruderalfläche beim Mädchenkonvikt lockt zahlreiche Insekten an.

VEREIN GEWÄSSERPERLE GOLDACH

   � Clean-Up-Day 
In den Gemeinden Rehetobel, Speicher,  
Trogen und Wald. Der Verein Gewässer-
perle Goldach organisiert am Freitag, 19. 
September eine Abfallsammelaktion an der 
Goldach.

Treffpunkt: 
14:00 Uhr Zweibrücken Rehetobel 

Melden sie sich bei uns bis zum 17. Septem-
ber an und leisten Sie einen aktiven Beitrag 
gegen Littering und für eine saubere Goldach.

Mitbringen: 
Gute Schuhe (Gummistiefel), wetterfeste 
Kleidung, Handschuhe etc.

Die Aufräum-Aktion endet um 17.00 Uhr 
mit einem kleinen Imbiss. 

Kontakt: 
Richard Sennhauser Email: 
richard.sennhauser@rehetobel.ar.ch
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ENGAGIERT FÜR TROGEN

   � Die Kommissionen der Gemeinde Trogen stellen sich vor! 
Ressort Soziales – Simone Thoma

Simone Thoma ist seit 2019 im Gemein-
derat Trogen und ver-

antwortlich für das 
Ressort Soziales 

und für die Ein-
bürgerungs-
kommission. 
«Die Arbeit ist 
enorm span-

nend», findet 
die gelernte So-

zialarbeiterin auch 
nach sechseinhalb Jah-

ren noch. «Ich sehe in verschiedene Be-
reiche hinein und habe in dieser Zeit viel 
gelernt».

Sie ist für ein ganzes Paket von Kommissio-
nen zuständig, z. B. die Betriebskommis-
sion vom Wohn- und Pflegeheim Boden, 
oder für die Kommission GAST (Gutes 
Alter in Speicher und Trogen), die für die 
Umsetzung des Altersleitbildes steht. Sie 
ist Delegierte in der Regionalen Sozial-
hilfebehörde Appenzeller Mittelland und 
Mitglied der Einbürgerungskommission. 
Auch für Jugend- und Kinderfragen ist sie 
Ansprechpartnerin. In jeder Kommission 
sind 4-6 Mitglieder mit unterschiedlichen 
Kompetenzen. Zudem arbeiten im sozialen 
Bereich die beiden Gemeinden Speicher 
und Trogen eng zusammen. 

Jedes Amt erfordert neben der Arbeit da-
ran 4-8 Sitzungen pro Jahr. Zusammen 
mit den alle drei Wochen stattfindenden 
Gemeinderatsitzungen ergibt das vie-
le Stunden – und das neben ihrer 80% 
Arbeitsstelle beim Verein tipiti. Da geniesst 
sie zum Ausgleich die Fahrt mit dem Velo 
zum Arbeitsplatz.

Spezialisierung durch Palliative Care
Die Betriebskommission vom Wohn- und 
Pflegeheim Boden beruht auf Vereinba-
rungen zwischen den Gemeinden Trogen 
und Speicher, von denen das Heim geführt 
wird. Claudia Fichtner, Trogen, Geschäfts-
führerin von Curaviva Thurgau, ist die Prä-

sidentin. Simone Thoma und Natalia Bez-
zola vertreten je ihre Gemeinden Trogen 
und Speicher und Sigrun Holz als Pfarrerin 
die Kirche. Daniel Meyer ist Urologe (bis vor 
kurzem in Heiden und Herisau) und And-
rea Brunner ist Pflegefachfrau. «Wir sind 
also sehr gut aufgestellt und können so  
die Heimleitung in ihrer operativen Arbeit 
unterstützen», findet Simone Thoma. Zu 
den Hauptaufgaben der Kommission ge-
hören die Festlegung und Umsetzung der 
strategischen Ziele des Heims. «Aktuell 
steht die Einführung von Palliative Care im 
Vordergrund», freut sich Simone Thoma. 
«Wenn alles wie geplant läuft, bekommen 
wir die Zertifizierung im Herbst. Diese Spe-
zialisierung können wir als erstes Heim im 
AR anbieten». Der Entscheid für diesen 
Schritt wurde zusammen mit der Heimlei-
tung und den Gemeinden gefällt. Weitere 
Aufgaben der Betriebskommission sind das 
Erstellen des jährlichen Budgets, sowie Ver-
netzungsarbeiten zugunsten des Heimes. 
«Bei einer Neuwahl der Heimleitung geben 
wir eine Wahlempfehlung an die Gemein-
deräte ab», ergänzt Thoma, was in ihrer 
Amtszeit schon einmal der Fall war.

Kochkurs und Wanderungen
GAST «Gutes Alter in Speicher und Trogen» 
ist für die Umsetzung des Altersleitbildes 
zuständig. Die Kommissionsmitglieder sind 
Simone Thoma, Gemeinderätin Trogen; 
Natalia Bezzola, Gemeinderätin Speicher; 
Claudia Fichtner, Trogen; Urs Guggenbühl, 
Speicher. Die junge Kommission wird sehr 
aktiv unterstützt vom Seniorenrat mit je 
vier Mitgliedern aus Speicher und aus Tro-
gen. Diese acht älteren Menschen setzen 
mit innovativen Ideen das Leitbild um, wie 
z.B. mit einem Kochkurs für gesunde Er-
nährung im Alter.

SDAM steht für 
Soziale Dienste Appenzeller Mittelland. 
Unter ihrem Schirm stehen die Abteilungen 
Sozialhilfe, Berufsbeistandschaft, Freiwilli-
ge Beratungen, Alimentenbevorschussung 
und Asylwesen für die Mittelländer Ge-
meinden Bühler, Gais, Speicher, Teufen und 
Trogen. Sie werden politisch betreut von 
der Regionalen Sozialhilfebehörde RSHB, 
deren Präsident Tobias Lutz aus Speicher 
ist. Die Vizepräsidentin der RSHB, Simo-
ne Thoma kümmert sich als Delegierte 
auch um den Kinderhort Pinocchio, eine 
politisch und konfessionell unabhängige 
Tagesbetreuungsstätte, sowie den Verein 
Spielgruppe Trogen. Der Jugendtreff, den 
Nina Hoch und Selina Trivigno vom Pes-
talozzidorf vorzüglich leiten, startete vor 
drei Jahren als Pilotprojekt und kann dank 
grosser Beliebtheit im Haus Vordorf weiter-
geführt werden.

Erfolgreiche Integration
Emilia Lippuner, Ioannis Chronis, Tschösi 
Olibet und Fabienne Sutter Gemeinderätin 
und Vizepräsidentin sind die Mitglieder der 
Einbürgerungskommission. Simone Thoma 
ist auch hier Präsidentin und Christoph 
Kaufmann, Gemeindeschreiber, ist als Ak-
tuar dabei. «Da die Einbürgerungsgesuche 
zu diesem Zeitpunkt bereits von Bund und 
Kanton geprüft und als geeignet eingestuft 
wurden, bleibt uns nur noch über die tat-
sächlich erfolgte Integration zu befinden», 
erklärt Simone Thoma. «Wir stellen Fragen 
über Hobbys, Vernetzung, Motivation und 
stellen den Antrag zur Erteilung des Bür-
gerrechtes von Trogen zuhanden des Ge-
meinderates».

Aber auch ausserhalb ihrer Ämter sind die 
verschiedenen Kommissionsmitglieder oft 
Ansprechpartner für Trogens Bewohnerin-
nen und Bewohner. «Viele Menschen kom-
men direkt auf mich zu», erzählt Simone. 
«Manchmal kann ich beraten, meist versu-
che ich an die richtige Stelle zu vermitteln. 
Die Nähe zur Bevölkerung ist mir wichtig», 
schliesst die Gemeinderätin.

Charlotte Kehl, Trogen

 S Natalia Bezzola  S Claudia Fichtner
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ENERGIEKOMMISSION

   � Trogen – Aus der Energiekommission wird die Nachhaltigkeitskommission
2014 – Trogen wird Energiestadt
Im März 2014 erhielt die Gemeinde Tro-
gen erstmals das Label «Energiestadt». 
Damit setzte Trogen ein klares Bekennt-
nis zu einer nachhaltigen Energiezukunft 
und zu einer aktiven kommunalen Ener-
gie- und Klimapolitik. In diesem Rahmen 
wurde die Energiekommission gegründet, 
die zusammen mit der Verwaltung diver-
se Massnahmen und Aktivitäten umsetzte 
und die Energiepolitik der Gemeinde ak-
tiv begleitete und bis heute eine wertvolle 
Arbeit leistet.

2025 – Wie weiter?
Das Energiestadt-Label muss alle vier Jahre 
rezertifiziert werden. Das aktuelle Zertifi-
kat läuft Ende 2025 aus. Schon bei den 
vergangenen Rezertifizierungen gab es 
innerhalb der Energiekommission und im 
Gemeinderat kritische Diskussionen über 
das Kosten-Nutzen-Verhältnis des Labels. 
Angesichts der bevorstehenden Rezerti-
fizierung wurde diese Diskussion erneut 
aufgegriffen.

Seit der ersten Zertifizierung hat sich im 
Energie- und Klimabereich viel getan: 
Massnahmen, die damals sehr innovativ 
waren, sind heute breit verankert, gesetz-
lich geregelt und im Handeln der Bevölke-
rung sowie der Gemeinde fest integriert. 
Beispielsweise sind energetische Gebäude-
sanierungen oder die Installation von Pho-
tovoltaikanlagen weit verbreitet. Viele der 
ursprünglich angestrebten Ziele sind heu-
te gesetzlich und praktisch etabliert (z. B. 
eidgenössisches und kantonales Energie-
gesetz, kantonales Energiekonzept). Zahl-
reiche Massnahmen werden unabhängig 
vom Label umgesetzt und die Gemeinde 
agiert bereits energiebewusst, etwa bei 
Gebäudesanierungen, dem Anschluss an 
die Fernwärme oder bei Beschaffungs-
standards.

Aus Sicht der Energiekommission sind die 
hohen Kosten der Rezertifizierung (rund 
CHF 10’000.-) sowie die jährlichen Aus-
gaben für Beratung und Mitgliedschaft 
im Trägerverein nur dann gerechtfertigt, 
wenn ein deutlicher Mehrwert für Trogen 
entsteht. Nach intensiven Diskussionen 
und dem Austausch mit anderen Ge-
meinden, die das Thema nachhaltige Ent-
wicklung bereits in ihre Tätigkeit integriert 
haben, entstand ein Konsens: Trogen will 
neue Wege gehen und aus dem Label aus-

steigen. Der Gemeinderat hat am 4. Juli 
2025 den Ausstieg und das weitere Vor-
gehen beschlossen.

Der Gemeinderat betont ausdrücklich, 
dass die kommunale Energie- und Klima-
politik weiterhin aktiv und gesamtheitlich 
– also in den Bereichen Energie, Mobilität, 
Entsorgung und Biodiversität – verfolgt 
und verbindlich verankert wird. Gleich-
zeitig werden weitere relevante Aspekte 
der nachhaltigen Entwicklung aufgenom-
men. Leitlinie dabei ist die Agenda 2030. 
Diese wurde 2015 von allen UNO-Mit-
gliedstaaten, darunter auch die Schweiz, 
verabschiedet. Sie definiert 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung (Sustainable De-
velopment Goals, SDGs), die ökologische, 
soziale und wirtschaftliche Aspekte ab-
decken – von Klimaschutz, Energie und 
Biodiversität über soziale Gerechtigkeit, 
Bildung und Gesundheit bis hin zu verant-
wortungsvollem Wirtschaften. Für Trogen 
bedeutet dies, die globalen Ziele auf die 
lokalen Gegebenheiten zu übertragen und 
handlungsrelevante Aspekte in die Aktivi-
täten der Verwaltung und Kommissionen 
zu integrieren.

Der kontinuierliche Verbesserungsprozess 
und die Berichterstattung über Erreichtes 
bleiben zentral. Finanzielle Mittel sollen ef-
fizient eingesetzt werden und vorrangig 
in konkrete Aktivitäten und Massnahmen 
fliessen.

Energiekommission wird 
Nachhaltigkeitskommission
Die Kommission erarbeitet bis Ende Jahr 
ein neues Massnahmen- und Aktivitäten-
programm für 2026–2029, das konkrete 
Handlungsfelder und Ziele definiert. Jähr-
lich wird ein Schwerpunktthema festgelegt, 
das als Ausgangspunkt für die Planung und 
Umsetzung dient. Die Kommission arbeitet 
eng mit den Ressortleitenden und anderen 
gemeinderätlichen Kommissionen zusam-
men, um eine grössere Wirkung zu erzielen.

Das Pflichtenheft der bisherigen Energie-
kommission wird überarbeitet und gemein-
sam mit dem neuen Massnahmen- und 
Aktivitätenprogramm für 2026–2029 vom 
Gemeinderat verabschiedet. Mit der Um-
benennung und Neuausrichtung zur Nach-
haltigkeitskommission wird die nachhaltige 
Entwicklung strategisch breit verankert. Die 
Kommission geht über sektorale Energie- 
und Klimafragen hinaus und wird integra-
tiver Bestandteil aller Wirkungsbereiche der 
Gemeindetätigkeit. So schafft Trogen ein 
solides Fundament für eine aktive, enkel-
taugliche und zukunftsgerichtete Gemein-
deentwicklung.

Bei Fragen und Anregungen freuen wir 
uns über eine Kontaktaufnahme:  
fabienne.sutter@trogen.ar.ch

Im Namen der Energiekommission
Fabienne Sutter

 S Energiekommission: Rico Mittelholzer, Fabienne Sutter, Christian Wild, Nicolai Kozakieweicz und 
Jasmin Kaufmann. (Auf dem Bild fehlen Benjamin Künzle und Seraina Bokanyi)
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PRIMARSCHULE

   � Zirkusprojekt im Kindergarten
Am 23. und 25. Juni 2025 hiess es «Ma-
nege frei!» im Kindergarten Zirkus «Sur-
preso». Stolz präsentierten die Kinder 
der beiden Kindergärten zusammen ihre 
Nummern, an denen sie schon lange ge-
feilt hatten. Von den Kostümen, über die 
Wahl der Rollen, bis hin zur Musik und 
dem Programm selbst – die Kinder konn-
ten ihrer Kreativität in diesem Projekt 
freien Lauf lassen. 
Zufrieden schauen wir jetzt auf zwei ge-
lungene und sehr gut besuchte Zirkusauf-
führungen zurück, in denen die Kinder 
über sich hinausgewachsen sind und viel 
Spass hatten. 

Bild: D. Egli

PRIMARSCHULE

   � Schulstart in der  
Primarschule Nideren

Mit Seifenblasen wurden die neuen Erst-
klass-Kinder von ihren Gspänli begrüsst 
und auf dem Roten Teppich zur Schule 
geleitet. 
Unsere Schulleiterin Stefanie de Buhr be-
grüsste die aufgeregten Schülerschar, die 
Eltern und das Team herzlich und gab ihrer 
Haltung Ausdruck:

«Schule ist nicht nur ein Ort des Lernens, 
sondern auch ein Ort des Wachsens, der 
Sicherheit und des Miteinanders.»

fürs Team: D. Diethelm
Text: C. Schläpfer

SEKUNDARSCHULE TROGEN-WALD

   � Neue Lehrpersonen an der Sekundarschule
David Berchtel,  
Klassenlehrperson Sprachen

Es freut mich ausseror-
dentlich, nachdem ich für 
einige Zeit als Stellvertre-
tung hier arbeiten durfte, 
nun eine Festanstellung 
in Trogen anzutreten. Ich 

freue mich auf lehr- und vor allem lern-
reiche Jahre in einer grossartigen Schu-
le. Nach diversen Stellvertretungen und 
einer langen Reise mit dem Velo darf ich 
hiermit meine erste Festanstellung als 
Klassenlehrer beginnen. Ich denke, be-
sonders über die Rolle als Klassenlehr-
person kann man die Jugendlichen dabei 
unterstützen, ihr Potential zu entfalten 
und an Herausforderungen zu wachsen. 
Denn das möchte ich sowohl mit meinem 
Unterricht als auch zwischen und ausser-
halb des Unterrichts erreichen.

Joséphine François,  
Lehrperson für DaZ-Unterricht

Mit grosser Freude durfte 
ich meine DaZ (Deutsch als 
Zweitsprache) Lernenden 
diese Woche kennenler-
nen. Es freut mich an die-
sem wunderschönen Ort, in 

toller Arbeitsatmosphäre wirken zu können. 
Mit meiner Begeisterung für die Arbeit mit 
Jugendlichen, fürs Deutsch lernen und für die 
Integration in einem fremden Land möchte 
ich die  Lernenden auf ihrem Weg ins Er-
wachsenen-Leben in der Schweiz begleiten.  

Einst selbst als DaZ-Kind aus Frankreich 
hergekommen und mit meiner langjähri-
gen Erfahrung als Klassen- & DaZ-Lehrper-
son bringe ich besonders viel Verständnis 
für die Lernenden und ihren Weg mit. Der 
Kontakt mit den verschiedenen Kulturen 
beglückt mich und bereichert meinen Er-
fahrungsschatz jeden Tag von Neuem.

Yael Adam,  
Praktikantin 1. Semester 

Nach meiner Zeit an der 
Kantonsschule am Burg-
graben habe ich mich ent-
schieden, für ein halbes 
Semester ein Praktikum 
als Schulpraktikantin an 

der Sekundarschule TWR zu absolvieren. 
Ich habe bereits seit Längerem den Wunsch, 
später in den Lehrerberuf einzusteigen und 
möchte durch dieses Praktikum erste Einbli-
cke in den Schulalltag gewinnen. Besonders 
interessiert mich dabei, ein neues Schulsys-
tem kennenzulernen und den Unterricht 
einmal aus der Perspektive einer Lehrper-
son zu erleben. In meiner Freizeit treibe ich 
viel Sport, insbesondere Leichtathletik. Im 
Winter weiche ich gerne mal auf die Skipiste 
aus. Ausserdem koche und backe ich gerne.  

Ich freue mich sehr auf das kommende Se-
mester, auf die spannenden Erfahrungen, die 
mich erwarten, und darauf, mit dem Team 
und den Schülerinnen und Schülern der Se-
kundarschule TWR zusammenzuarbeiten.

SEKUNDARSCHULE TROGEN-WALD

   � Neustart mit Tradition 
Am Montagmorgen sind die neuen Ober-
stufenschüler/innen mit der traditionellen 
Wanderung ins Chastenloch ins neue Schul-
jahr gestartet. Dort trafen sich die Lernen-
den bei bestem Wetter und konnten sich 
und die Lehrpersonen in ungezwungener 
Atmosphäre kennenlernen. Neu folgte auf 
die Wanderung eine ganze Einführungswo-
che. Auf dem Programm standen zahlreiche 
Kennenlernspiele und kooperative Übungen 
zur Förderung des Teamgeists, bei denen die 
Lernenden beispielsweise ohne zu sprechen 
ein gemeinsames Bild malen mussten. Aus-
serdem gab es Einführungen in den Schulall-
tag, die Abläufe und die Räume.
Teil der Woche waren zudem die ersten 
Sportlektionen, in denen Bewegung, Fairplay 
und Teamarbeit im Fokus standen. Ebenfalls 
eingeführt wurde das iPad. Die Lernenden 
erhielten eine Einführung in die wichtigsten 
Funktionen, damit sie digital gut starten kön-
nen. Auch die Schulsozialarbeit war in der 
Einführungswoche dabei und leitete einen 
der Workshops.
Das Ziel der Einführungswoche besteht dar-
in, den Jugendlichen zu ermöglichen, anzu-
kommen, Sicherheit zu gewinnen und Be-
ziehungen zu knüpfen, ohne dass sie sofort 
mit Schulstoff und Prüfungen konfrontiert 
werden. Die ersten Rückmeldungen der 
Schülerinnen und Schüler fielen positiv aus. 
Den feierlichen Abschluss bildete am Ende 
der Woche die traditionelle Semesterbeginn-
feier, bei der die neuen Lernenden offiziell in 
die Schule aufgenommen wurden. 

Lorena Tanner



ANZEIGEN

Brennholzhandel+
Gartenunterhalt Kilchmann

Bleichimüli 2, 9043 Trogen
TEL.: +41 76 391 28 04
kilchmannm@gmail.com

Neues Angebot im MAiH: Hebammensprechstunde

MAiH – Medizinisches Ambulatorium in Heiden  |  Werdstrasse 1A  
9410 Heiden  |  +41 71 898 40 80  |  maih@hin.ch  |  www.maih.ch

Terminvereinbarung für Sprechstunde:

MAiH - Medizinisches Ambulatorium in Heiden
Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden
Tel. 079 238 40 78
madeleine.grueninger@hin.ch  |  www.maih.ch

Madeleine Grüninger, Hebamme HF

Wir freuen uns sehr, Madeleine Grüninger ab September 
2025 in unserem Team im MAiH begrüssen zu dürfen. 

Sie bietet in enger Zusammenarbeit mit Dr. med. Ulrich Beurer, 
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, eine Hebammen-
sprechstunde an. Damit ergänzt sie das bereits bestehende Ange-
bot für Schwangere und Wöchnerinnen. Madeleine Grüninger wird 
auch Kurse in Geburtsvorbereitung und Babymassage anbieten 
sowie die Wochenbettbetreuung übernehmen. Diese Leistungen 
ergänzen ideal das bestehende physiotherapeutische Angebot 
mit Schwangerschaftsturnen und Rückbildungsgymnastik.

Constanze!
Ein theatralisches Konzert rund um Constanze Mozart

Sa. 13. September 2025, 20:00
St. Gallen, Theater 111 

So. 14. September 2025, 11:00
Heiden, Lindensaal

Annette Démarais Schauspiel,Violine, Gesang
Mathias Kleiböhmer Violoncello
Vital Julian Frey Hammerflügel
Pascal Démarais Regie

Vorverkauf: +41 79 720 63 68 
oder Tageskasse 

Walter und Verena Spühl-Stiftung
Ernst Göhner Stiftung
Steinegg Stiftung Herisau
Kultur St. Gallen Plus
Performing Arts Fund
Arnold Billwiller Stiftung

APPENZELL •  SPEICHER •  URNÄSCH
071 343 72 33 •  WWW.ELEKTRO-SCHWIZER.CH
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STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Erlebniswelt Kinderdorf Pestalozzi

Der Herbst steht vor der Tür. Die Tage wer-
den kürzer, die Temperaturen kühler. Den-
noch bleibt das Kinderdorf Pestalozzi ein 
Ausflugsziel voller Möglichkeiten – sei es als 
Tagesausflug oder mit Übernachtung. 

Ein besonderer Höhepunkt ist die Spinnerei, 
das farbenfrohe Kletternetz. Noch bis Ende 
Oktober lädt sie dazu ein, sich hoch hinaus-
zuwagen, in den Maschen zu verweilen oder 
sich darin auszutoben. Nach den Herbstfe-
rien zieht sich die Spinnerei in den Winter-
schlaf zurück und kehrt im Frühling wieder 
zurück ins Kinderdorf.

Direkt daneben befindet sich das Besucher-
zentrum. Erwachsene können sich im Bistro 
bei Kaffee und Snacks eine Auszeit gönnen 
oder in der Ausstellung den Ursprung sowie 
die Arbeit der Stiftung etwas genauer ken-
nenlernen. Kinder wiederum haben in der 
Spiellounge die Möglichkeit, ihrer Kreativität 

freien Lauf zu lassen. Und wenn die Energie 
gar nicht ausgehen will, locken draussen, 
neben vielen anderen Aktivitäten, der Fuss-
ballplatz und die Kick-Loop. Wer nicht nur 
den Körper, sondern auch den Kopf fordern 
will, kann sich an den Krimi-Trail heranwa-
gen, denn: Die originale UNO-Kinderrechts-
konvention wurde gestohlen und die Spuren 
führen quer durchs Kinderdorf. Kleine und 
grosse Detektiv*innen befragen Verdächti-
ge, lösen knifflige Rätsel und lernen dabei auf 
spielerische Weise mehr über Kinderrechte. 
Der rund einstündige Krimi-Trail kann kos-
tenlos im Besucherzentrum gebucht werden.

Das Kinderdorf Pestalozzi ist nicht nur ein 
Begegnungsort für Tagesausflüge. Die 
Gruppenhäuser, das Gästehaus und weitere 
Räumlichkeiten wie die Seminarräume bie-
ten Platz für längere Aufenthalte. Bei Bedarf 
ist für Verpflegung, Apéro oder eine Über-
raschung gesorgt. Ideal für Vereinslager, 
Retraiten, Seminare oder Familienausflüge.

Ob in den Maschen der Spinnerei, auf dem 
Krimi-Trail oder unter den Dächern der tradi-
tionellen Appenzeller Häuser: Das Kinderdorf 
Pestalozzi hat auch im Herbst vieles zu bieten.

Neugierig geworden? Mehr Infos unter 
www.pestalozzi.ch/dorf

STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Offene Jugendarbeit Trogen-Wald-Rehetobel
Im September erwarten euch 4 Wochen 
volles Programm in allen drei Jugend-
treffs. Immer Freitags für die Oberstufen 
Kids gibt’s Frühlingsrollen als zusätzliches 
Essensangebot, immer Donnerstags fin-
det ein UNO-Turnier statt und Mittwochs 
kannst du deiner Kreativität mit Bastelper-
len freien Lauf lassen. In der letzten Woche 
vom September bringen wir die PlayStation 
wieder zum leben an einem Game-Nach-
mittag.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Akti-
vitäten sind unter www.jugendarbeit-twr.
ch oder den Sozialen Medien der Jugend-
arbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno
Leitung Jugendarbeit TWR



Kirchen	 Katholische Kirchgemeinde Speicher-Trogen-Wald

14

Agenda September

Montag, 1. September 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

Mittwoch, 3. September 09.30 –
11.30

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Donnerstag, 4. September 18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Freitag, 5. September 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Sigrun Holz, Musik: Rosy Zeiter, 
Altersheim Boden, Trogen

Sonntag, 7. September 09.00 Treffpunkt auf dem Parkplatz Bendlehn, für Fahrgemeinschaft nach Teufen.

09.30 Gastgottesdienst bei der Neuapostolischen Kirche mit Ronald Bauer, 
Bächlistrasse 19, Teufen

Montag, 8. September 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 9. September 09.30 –
11.00

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen, 077 206 31 62
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

15.30 Ökum. Andacht mit Pfr. Josef Manser, Musik: Fréderic Fischer
Haus Vorderdorf, Trogen

19.00 –
20.30

Sing-Heil-Kreis, Lieder aus Taizé, Mantras, Heil-Lieder der ganzen Welt 
mit Sabina Weilenmann, 079 175 75 43, sabina.weilenmann@bluewin.ch 
und Peter Mahler, 071 340 02 85, peter.mahler@pauluspfarrei.ch, 
kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Mittwoch, 10. September 08.30 Wort und Welt, Wortgottesfeier, mit Peter Mahler, Musik: Fréderic Fischer,
anschliessend Glaubensgespräch, mit Kaffee und Gipfeli, kath. Kirche Speicher

Donnerstag, 11. September 19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn Speicher

Samstag, 13. September 16.30 Kirche Kunterbunt, mit Esther Gorgon-Lenz, Miriam Zillig und Team, 
Musik Barbara Schär, kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher
Wegen der Baustelle am Pfarreizentrum teilen wir kurzfristige Änderungen in der  
Kirche Kunterbunt Whatsappgruppe mit. Kontakt: Miriam Zillig 078 250 24 88 

Sonntag, 14.  September 10.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, Musik: Fréderic Fischer, kath. Kirche, Speicher

Montag, 15. September 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

Dienstag, 16. September 19.00 Konzert im Bendlehn Speicher, Fréderic Fischer auf den Spuren
eines legendären Klavierabends. Programm nach Ansage: 
Fréderic Fischer führt kurz in die Werke ein.
Eintritt frei, Kollekte, kath. Kirche Bendlehn, Speicher

19.30 Infoabend Firmweg für Eltern und Jugendliche, kath. Pfarreizentrum Stofel, 
Teufen. Die Jugendlichen und ihre Eltern können wahlweise am 16.09. oder 17.09.
teilnehmen. Anmeldung ist nicht nötig.

Mittwoch, 17. September 09.30 –
11.30

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06 
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

14.15 Der Engel in der Theologie und Kunst. «Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein».
Ein Nachmittag über Engel in der Kunst-Geschichte der Volksfrömmigkeit und der
Bibel. Klaviermusik von Priska Gut. Anschliessend Kaffee und Kuchen.
Mit Pfrn. Sigrun Holz und Natalia Bezzola, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

19.30 Infoabend Firmweg für Eltern und Jugendliche, kath. Pfarreizentrum Bendlehn, 
Speicher. Die Jugendlichen und ihre Eltern können wahlweise am 16.09. oder 17.09.
teilnehmen. Anmeldung ist nicht nötig.

Donnerstag, 18. September 17.00 – 
17.40

Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 21. September 10.00 reg. ökum. Gottesdienst zum eidg. Bettag mit Peter Mahler und Pfrn. Sigrun Holz
Musik: Rosy Zeiter

Montag, 22. September 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche Speicher

   � Agenda vom 1. September – 30. September 2025
Weitere Informationen finden Sie im « Pfarreiforum  « oder unter  : www.pauluspfarrei.ch.



Kirchen	 Katholische Kirchgemeinde Speicher-Trogen-Wald

Dienstag, 23. September 09.30 –
11.00

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen 077 206 31 62,
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

15.30 Ökum. Andacht mit Pfrn. Susanne Schewe, Musik: Hermann Hohl, 
Haus Vorderdorf, Trogen

Donnerstag, 25. September 15.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer, 
Alterszentrum Hof, Speicher

19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Freitag, 26. September 10.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden, Trogen

Sonntag, 28. September 10.00 ökum. Gottesdienst mit Pfrn. Sigrun Holz und Marco Süess 
auf dem Jahrmarkt Speicher 

Montag, 29. September 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher

LipattiDinu

 Fréderic Fischer  
                auf den Spuren  
 eines legendären  
     Klavierabends Vor genau 75 Jahren  

spielte der 33-jährige, rumä -
nische Pianist Dinu Lipatti  
sein letztes Konzert – zwei 
Monate bevor er an einer 
Krebserkrankung starb.  
In liebevoller Erinnerung 
an diesen grossartigen  
Pianisten spielt Fréderic  
Fischer am Flügel eine Aus-
wahl der Stücke dieses  
historischen Klavierabends 
vom 16. September 1950  
in Besançon. 

Dienstag, 16. Sept. 2025, 19.00 Uhr 
kath. Kirche Bendlehn, Speicher

Programm nach  
Ansage: 
  
Fréderic Fischer führt 
kurz in die Werke ein.  
 
Eintritt frei 
Kollekte

 Kon  zerte I M  B E N D L E H N  S P E I C H E R

 S Karin Fritsche
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   � Agenda vom 1. Septmeber  – 30.  September 2025

Agenda September

Dienstag, 2. September 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus 
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Freitag, 5. September 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden, Pfrn. Sigrun Holz; Musik: Rosy Zeiter (Klavier)

Mittwoch, 3. September 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

Sonntag, 7. September 10.00 Einsetzungsgottesdienst für alle neuen Behördenmitglieder der Kirchgemeinden und 
der Landeskirche in Herisau, mit Pfarrinnen Sigrun Holz und Esther Furrer  und dem 
Präsidenten der Synode Marcel Steiner. Anschliessend Apéro.

Dienstag, 9. September 15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfr. Josef Manser; Musik Fréderic Fischer (Flügel)

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 10. September 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle
Samstag, 13. September 16.30 «Kirche Kunterbunt» für Familien, Neugierige, Kinder mit ihren Begleitpersonen, im 

Pfarreizentrum der Pauluspfarrei in Speicher. Das Programm ist auf der Homepage 
unserer Kirchgemeinde ersichtlich.

Sonntag, 14. September 10.00 Gottesdienst, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Orgel). 
Anschliessend ZUKUNFTSWERKSTATT um 11.00 bis ca. 17.00 Uhr.

Dienstag, 16. September 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. 
Kirchgemeindehaus Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 17. September 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

Samstag, 20. September 10.00 «Fiire mit de Chline», für Vorschulkinder bis und mit Unterstufe. Sigrun Holz mit Team 
im Kirchgemeindehaus Speicher.

Sonntag, 21. September 10.00 Ökumenischer Bettags-Gottesdienst für die Gemeinden Speicher, Trogen, Wald im 
Bendlehn; Peter Mahler und Sigrun Holz

Dienstag, 23. September 15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Flügel).

19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 24. September 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle

14.00 KiK-Treff im Seeblick, Marianne Messmer und Esther Gorgon-Lenz

Freitag, 26. September 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Marco Süess; Rosy Zeiter (Klavier)

Sonntag, 28. September 10.00 Regionaler Gottesdienst mit Erntedank: 
Landfrauen Trogen und Pfrn. Susanne Schewe; Musik: 
Werner Meier (Geige) und Elisabeth Eugster (Orgel).

«Unsere Kirchgemeinde auf dem Weg»

Wir laden Sie am 14. September ein zur ZUKUNFTSWERKSTATT von 11.00 bis ca. 17.00 Uhr. Unsere Kirchgemeinde ist in Verän-
derung. Gemeinsam schauen wir, was unsere Stärken sind, was wir in Zukunft anpacken und weiter entwickeln möchten, worauf 
wir unser besonderes Gemeindeleben aufbauen und worin die Chancen einer Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden liegen. 
Eingeladen sind alle Menschen von Trogen, denen unsere Kirchgemeinde am Herzen liegt. 
Im vorgängigen Gottesdienst um 10.00 Uhr musizieren die junge Hackbrettspielerin Lia Zoller und Hermann Hohl an der Orgel.

Gottesdienst zum Erntedank

Im Gottesdienst zum Erntedank am 28. September 2025 begrüssen Sie die Landfrauen Trogen und Pfrn. Susanne Schewe zur Feier. 
Musik: Werner Meier (Geige) und Elisabeth Eugster (Orgel).

Inne halten für den Frieden

Jeweils am Mittwochmorgen um 7.00 Uhr für eine halbe Stunde in der Turmkapelle der Kirche Trogen.
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Sonntag in der Kirche

14. September 2025
11.00 bis ca. 17.00 Uhr

(inkl. Lunch)

„Unsere Kirchgemeinde               auf dem Weg“

Was ist uns wichtig, wohin wollen wir gehen, wie packen wir’s an? 
Eine ZUKUNFTSWERKSTATT für alle, 

denen die reformierte Kirchgemeinde Trogen am Herzen liegt.

 Anmeldungen bis 
 4. September unter:
                               
 info@kirchetrogen.ch 
 071 344 13 52

10.00 Uhr Gottesdienst 

Lia Zoller am Hackbrett

Hermann Hohl an der Orgel

 Moderation: 
 David Hauser, Verwalter Kirchgemeinde Trogen, 
 Markus Ramm, Organisationsentwickler sinnesis GmbH

Wohin gehen wir?

Wir sind eine lebendige Kirchgemeinde. Vielfältige Angebote, regelmässige Anlässe und besondere Got-
tesdienste prägen unser Gemeindeleben. Und dennoch merken wir: Unsere Kirchgemeinde ist in Verän-
derung. In einem ersten Anlauf ist die Übergabe an eine neue Kirchenvorsteherschaft nicht gelungen.

Gemeinsam schauen wir, was unsere Stärken sind, was wir in Zukunft anpacken und weiter entwi-
ckeln möchten, worauf wir unser besonderes Gemeindeleben aufbauen und worin die Chancen einer 
Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden liegen. 

Kommen Sie und machen Sie mit, ganz unverbindlich. Eingeladen sind alle Menschen, denen unsere 
Kirchgemeinde am Herzen liegt, ob Mitglied oder Nichtmitglied, älter und jünger oder ob neu in der 
Gemeinde oder schon seit ewig. Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit grosser und 
vielfältiger Teilnahme.

Anmeldung mit QR-Code, per E-Mail info@kirchetrogen.ch oder Telefon 071 344 13 52 
bis 4. September 2025.

Fragen an: David Hauser, Verwalter, 079 366 69 80 oder d.hauser@kirchetrogen.ch
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Daten: 
jeweils mittwochs

24. Sept. 2025
29. Okt. 2025                                    
26. Nov. 2024                                       

 
Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde lädt alle Kinder aus Trogen

(1. Kindergarten – 3. Klasse) herzlich zum KiK-Treff ein.

Einmal im Monat treffen wir uns im Seeblick, hören Geschichten, 
spielen, basteln und singen.  

Ich freue mich auf Euch!
Esther Gorgon-Lenz

Bitte bis zum Freitag 12. September 2025 anmelden 
(Teilnehmerzahl begrenzt) 

Esther Gorgon-Lenz, Speicherstr. 59, 9043 Trogen
gorgonlenz@gmail.com 

078 603 43 12

Willkommen zum 
Kinder in der Kirche-Treff! 

Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Seeblick  

Begrüssung der Konfirmand*innen

Kinder und Erwachsene sind herzlich willkommen
beim Pachtbetrieb der Familie Looser. 

Es musiziert die Brass Band MG Trogen. 

Pfrn. Susanne Schewe und Pfrn. Doris Engel 
mit Vorbereitungsgruppe

Anschliessend gibt es PICKNICK und Getränke 
aus den Körben der Kirchgemeinde.

Fahrdienst um 10.45 Uhr ab Landsgemeindeplatz Trogen
Parkplätze bei der Wissegg benutzen

Berggottesdienst 
„im Moos“

31. August 2025 um 11NACH11

Bei schlechtem Wetter: 

Gottesdienst in der Kirche Trogen

Picknick im Seeblick

Auskunft bei zweifelhafter Witterung
 ab Samstag, 30. August, 12 Uhr 

unter 071 340 00 39

 
Erntedank-Gottesdienst 

28. September 2025 
10.00 Uhr

Kirche Trogen

Landfrauen Trogen 
mit Pfrn. Susanne Schewe

 
Musik: 

Werner Meier (Geige)  
Elisabeth Eugster (Orgel)

           
Herzlich willkommen

 
Innehalten für den Frieden 

 
       mit dem Fokus auf Welt-Frieden verbinden wir uns in Stille 
 

    jeweils Mittwochmorgen um 7.00 Uhr 
    in der Turmkapelle der Kirche Trogen 

 
 

der Anlass dauert eine halbe Stunde 
ab den Sommerferien bis zu den Herbstferien 

 
Claudia Epprecht und Susanna Rüsch 
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EVANG. KIRCHE SPEICHER

   � Lyrischer Abend
Am Sonntag, 21. September können Sie 
ein Konzert mit Maria Barbara Barandun, 
Cello und Esther Keller, Klavier geniessen. 
Sie werden Stücke unterschiedlicher Kom-
ponisten spielen, deren Musik das Cello 
zum Singen bringen mit seinem melancho-
lischen, schwärmerischen Klang. Die Kol-
lekte ist zu Gunsten des Therapiezentrums 
Nicusor in Moldawien. Ursina Naef Hecke 
wird vom Therapiezentrum berichten und 
Einblicke ins Land Moldawien geben. Fotos 
werden die Eindrücke vertiefen.
Kommen sie mit auf eine Reise in ein un-
bekanntes Land, begleitet von Musik, die 
das Herz erwärmt.

Sonntag, 21. September 25, 19 Uhr
Evang. Kirche Speicher

KIRCHGEMEINDE TROGEN

   � Schon mal einen  
Biber gebacken? 

Die Kinder der diesjährigen KiK-Sommerta-
ge reisten nach Weissbad, um sich in diese 
Kunst einführen zu lassen. Hhhhmmm… 

Drei Tage waren die Kinder zusammen 
unter dem Thema «Wir feiern ein Fest!» 
Neben dem Backen von Bibern, Zopftierli, 
dem Gestalten von Tischsets und Brotsä-
ckli wurde in der Kirche und im Seeblick 
getanzt, erzählt, gespielt, gesungen – und 
immer wieder festlich gegessen.

Für die Ev.-ref. Kirchgemeinde Trogen: 
Esther Gorgon-Lenz

PAULUSPFARREI -  KIRCHGEMEINDE TROGEN - VEREIN KRONE TROGEN

   � «Knöpfe lösen – Geschichten von der Zuversicht»:  
Begegnung der Kulturen

Knöpfe lösen. Probleme lösen. In schwie-
riger Situation eine gute Lösung finden. 
Wie das gelingen kann, war Thema des 
Begegnungstages Ende Juni, den die Pau-
luspfarrei, die Kirchgemeinde Trogen und 
der Krone-Trogen-Verein gemeinsam orga-
nisierten zusammen mit dem Verein Zuver-
sicht – Nampikkai.

Die Feier in der Kirche: Musik von Rondom, 
eine Knotenlöserin, ein Gespräch am Tisch 
mit Geschichten von gelungener Integrati-
on junger geflüchteter Menschen, Gedan-
ken zur Zuversicht. Die Feier auf dem Platz: 
Tanz, multikulinarisches Essen aus Afgha-
nistan, Eritrea, der Ukraine, Sri Lanka, ein 
eritreisches Kaffeeritual, Seifenblasen, ge-
knüpfte Bändeli, viel Sonne. 
Über 30 Personen wirkten im Vordergrund 
und Hintergrund zusammen, um diesen 
gelungenen Anlass möglich zu machen, 
der eine grosse Zahl an Besucher*innen 
anzog. 

Für die Kirchgemeinde Trogen – 
Susanne Schewe

Der Verein «Zuversicht – Nampikkai» 
konnte sich während der Feier mit seiner 
Entstehungs- und Wirkungsgeschichte 
einbringen. Nampikkai bedeutet auf Tami-
lisch Zuversicht. Konkret unterstützen wir 
einen nach 12 Jahren Aufenthalt in Tro-
gen vom Bund abgewiesenen tamilischen 
Asylbewerber und seine Familie in seinem 
Heimatland Sri Lanka. Der Verein besteht 
seit 4 Jahren und wird getragen von zahl-
reichen Mitgliedern, Gönner- und Spen-
der*innen. Freundschaft, Unterstützung 
für Menschen in Not und Förderung der 
Eigenständigkeit sind unsere wichtigsten 
Anliegen. Wir sind jederzeit offen für An-
regungen und weitere Interessierte. 

Für die Einladung und Möglichkeit zur 
Mitgestaltung an den «Geschichten der 
Zuversicht» möchten wir uns bei den Ver-
anstalter*innen nochmals ganz herzlich 
bedanken!

Thomas Lüchinger, Heinz Münger, 
Piet Kempter

KONZERTE IM BENDLEHN

   � Fréderic Fischer mit Rezital
Zu Ehren von Dinu Lipatti
Als Reverenz an einen grossen Pianisten will 
Fréderic Fischer den Klavierabend verstan-
den wissen, zu dem er auf Dienstag, 16. 
September (19.00 Uhr), in die katholische 
Kirche Bendlehn einlädt. An diesem Tag sind 
es genau 75 Jahre her, seit der berühmte ru-
mänische Pianist Dinu Lipatti in der franzö-
sischen Stadt Besançon sein letztes Konzert 
gab. Zweieinhalb Monate später verstarb er, 
von Krankheit schwer gezeichnet, in seinem 
erst 34. Lebensjahr in Genf.
Dinu Lipatti war eng befreundet mit der 1895 
in Bukarest geborenen Clara Haskil, ihrerseits 
eine der ganz grossen Pianistinnen. Von ihren 
Interpretationen ist Fréderic Fischer sehr an-
getan. Und über sie hat er sich Dinu Lipatti 
angenähert. «Für mich ist das Programm vom 
16. September nicht nur eine Hommage an 
Lipatti, sondern ganz allgemein an das Kla-
vierspiel des 20. Jahrhunderts», ordnet er das 
Rezital ein. 

Hohe Anerkennung
Welchen Stellenwert der Rumäne in der Fach-
welt hatte, mögen ein paar Zuschreibungen 
verdeutlichen. So attestierte ihm der französi-

sche Komponist Francis Poulenc «göttliche Spi-
rituälität». Arthur Schnabel befand, als er hörte, 
wie Lipatti das Klavierkonzert von Edvard Grieg 
interpretierte: »Das ist nicht nur wunderbares 
Klavierspiel, sondern ein ganz neuer Weg, 
Klavier zu spielen.» Und Herbert von Karajan 
schwärmte: «Es war nicht mehr Klavierspiel, es 
war Musik, losgelöst von jeder Erdenschwere.»

Das Programm 
Lipattis Programm von Besançon umfasste 
Werke von Johann Sebastian Bach, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Franz Schubert und Frédéric 
Chopin. Auszüge daraus wird Fréderic Fischer 
zu Gehör bringen. So aus Bachs Partita No.1 
BWV 825 oder aus Mozarts Sonate No. 8 KV 
310. Schubert ist vertreten mit den Impromp-
tus Nr. 2 und Nr. 3. Einen wesentlichen Raum 
nehmen sodann Chopin-Walzer ein. Beim 
Konzert in Besançon sah sich der bereits sehr 
geschwächte Lipatti ausserstande, den das  Pro-
gramm abschliessenden Walzer Nr. 1 zu spielen. 
Stattdessen entschied er sich für Bachs «Jesu, 
meine Freude».  Auch Fréderic Fischer wird den 
Abend mit diesem Kirchenlied beenden.

Martin Hüsler
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KRONE TROGEN

   � Eine KRONE Geschichte

«Trogen bin ich seit mehreren Jahren freund- 
schaftlich und beruflich verbunden und 
während meiner mehr oder weniger mo-
natlichen Besuche komme ich meist in der 
Krone unter. Ich liebe den Eckerker Tisch im 
ersten Stock, die umlaufende Holzbank und 
die Holztäfelung des alten Gastraums. Ge-
klöppelte Gardinen rahmen den Blick auf 
den unwirklich sauberen, schrecklich schö-
nen Platz, der wie eine Leihgabe aus einer 
grösseren Stadt zwischen den Hügeln liegt. 
Ein fehlendes Stück Bleiglas im alten Gast-
raum gehört dazu. Und die vergessenen Zim-
mer im obersten Stock, wo der Duschkopf so 
niedrig hängt, dass ich kniend dusche. 

Auf der Suche nach dem Schlüsselloch sehe 
ich eine Sternschnuppe fallen. Fast hätten 
deutsche Neo-Faschisten die Krone als Trai-
ningszentrum erworben. Mut und Geld sei 
Dank ist es dazu nicht gekommen. Die Krone 
gehört nun den Trognern und denen, die ih-
nen freundschaftlich verbunden sind. 
In der Tram ins Tal kommen wir ins Ge-
spräch. Mein Gegenüber erkennt mich aus 
dem Bistro, wo er als Freiwilliger arbeitet. 
«Es braucht so Orte, wo’s zusammen-
kommt, in Zeiten der Entzweiung.» sagt 
der Mann und steigt in Speicher aus.» 

Julien McHardy, 
Mitgründer 42hacks 

Danke, Julien, für deine Einblicke als Gast. 
42hacks ist für uns ein wichtiger Partner 
und gern gesehener Gast. Es freut uns sehr, 
dass ihr regelmässig unsere Zimmer nutzt 
und das Haus belebt.

Übrigens... Die charmanten Sitzungszim-
mer der Krone sind ein wunderbarer Ort 
für Retraiten von Unternehmen und Teams. 
Auch einheimische Vereine sind herzlich 
willkommen und können unsere Sitzungs-
zimmer kostenlos nutzen. Informationen 
zu Preisen und Ausstattung findet ihr auf 
unserer Webseite www.krone-trogen.ch.

Vorstand Krone Trogen Verein

Nächste Veranstaltungen in der Krone:
Mi. 3. September 18.30 
Kolloquium, Kleine Uni Trogen

Do. 11. September 20.00 – 22.30
Öffentliche Versammlung, Gemeinde Trogen

Fr. 12. September, 19.00
Delikatessen und Duette, 
Kronengesellschaft und Sonnengesellschaft 

Nächste Veranstaltungen auf dem 
Landsgemeindeplatz:
Fr. 5./Sa. 6. September 
Barmudafest

Sa. 27. September 9.00 – 15.00 
Krämermarkt, Marktfrauen

L’heure du Pastis:
Le jeudi 25 septembre  à 11 heures

Bistro Öffnungszeiten:
Mi.	 14.00 – 22.00
Do.	 14.00 – 22.00
Fr.	 14.00 – 22.00
Sa.	 12.00 – 22.00
So.	 11.00 – 20.00

www.krone-trogen.ch

 S Julien McHardy, regelmässiger 
Sitzungsgast in der Krone

Mitte Juli wurde uns mitgeteilt, dass das Restaurant «Rebstock» in Trogen ab sofort geschlossen bleibt. Seit Jahren durften  
wir dort mit unserem Mittagstisch jeden ersten Mittwoch im Monat zu Gast sein. Das Team Marlies Carniello und Uschi Reich 
mussten für den beliebten Anlass rasch möglichst eine neue Lösung suchen und konnten nach einem Gespräch mit Ilir Selmanaj 
und Elisabeth Maisen vom Haus Vorderdorf eine gute Lösung finden. Der zentrale Standort in Dorfmitte und der Zugang  
ohne Treppen für ältere Trogner war für die Auswahl entscheidend. 

Ilir Selmanaj bekräftigt, dass er die schöne Zusammenarbeit mit dem Frauenverein Trogen immer sehr geschätzt habe und  
mit dem Angebot etwas zurückgeben könnte. Namentlich betonte er «Heimpatenschaften», «Weihnachtsfeiern», «Schule 
(Jugendliche) trifft Senioren», Mithilfe beim «Seniorenrat Speicher-Trogen » und so weiter.

Erster Mittagstisch im Haus Vorderdorf: 

Mittwoch 3. September ab 11.45 Uhr in der Veranda-Stube.  
Anmeldung bei Uschi Reich bis Dienstagmittag vor jedem Anlass 078 633 66 26

Interessierte Trogner Senior:innen sind herzlich willkommen. 					         Marlies und Uschi

   � Trogner Mittagstisch für Pensionierte
Gemeinnütziger Frauenverein Trogen
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VIEHSCHAU TROGEN

   � Viehschau Trogen 2025
Am Mittwoch, 24. September wird in Tro-
gen, beim Wohn- und Pflegeheim Boden 
wieder unsere Viehschau stattfinden. Von 
9.00 Uhr bis 9.30 Uhr werden die Tiere auf-
marschieren. Zu dieser Zeit ist ein gutes Plätzli 
am Strassenrand beim Dorfplatz oder beim 
Einlenker zum Pestalozzidorf ideal um das 
Geschehen zu verfolgen.

Für Zuschauer von weiter her, sind Autopark-
plätze abseits der Marschrouten signalisiert: 
vom Sägli über den Unterstadel ins Pestaloz-
zidorf. Wir wollen keine Besucherautos in der 
Auffahrt zum Altersheim Boden und in der 
Bergstrasse.

Rund um den Viehschauplatz werden ver-
schiedene Aktivitäten angeboten: ein klei-
ner Jahrmarkt mit Verpflegung und Karus-
sell, eine Festwirtschaft, einen Sandkasten 
und eine seehr geduldige Kuh zum Melken 
üben. Natürlich verkaufen wir auch dieses 
Jahr wieder Lösli für unsere Tombola, mit vie-
len grosszügigen Preisen vom einheimischen 
Gewerbe und Privatpersonen gespendet.

Ab 13.30 Uhr startet das Nachmittagspro-
gramm mit der höchsten Lebensleistung. 
Und schon sind die Jungzüchter mit ihren 

Präsentationen bereit. Was haben sie dieses 
Jahr vorbereitet? Wir sind gespannt…

Weiter geht‘s mit den züchterisch interes-
santen Wettbewerben, bis am Schluss die 
«Miss Trogen», die schönste Kuh des Tages, 
auserkoren wird. 

Gegen 16.00 Uhr ist es Zeit, für uns Schau-
fahrer, Abschied zu nehmen und den Heim-
weg anzutreten.

Diesen speziellen Tag im Jahr einer Bauern-
familie werden wir am Viehschau-Abend mit 
Musik ausklingen lassen. Auch dieser Teil der 
Viehschau ist öffentlich und alle sind herz-
lich eingeladen. Der Schau-Abend beginnt 
um 20.30 Uhr im Restaurant «zum Wilde 
Mann», Oberegg.

Wir freuen uns auf einen schönen Schau-Tag

OK Viehschau Trogen

KANTONSBIBLIOTHEK TROGEN

   � Eine Hexe sollst du nicht 
am Leben lassen …

Führung mit Hans Georg Kasper, Histo-
riker und Kantilehrer i. R., durch die von 
ihm neugestaltete «Käfigkammer» zur 
Geschichte der Strafjustiz in Appenzell 
Ausserrhoden im Rathaus Trogen

Di, 9. September 2025, 19 Uhr
Do, 25. September 2025, 19 Uhr
Mi, 22. Oktober 2025, 19 Uhr

Gruppengrösse: max. 10 Personen
Besammlung: Eingang Rathaus Trogen, 
Landsgemeindeplatz 2
Dauer: ca. 60 Min.
Eintritt: frei

Anmeldung bei der Kantonsbiblio-
thek Appenzell Ausserrhoden,
Landsgemeindeplatz 7, Trogen, 
www.ar.ch/kantonsbibliothek
T +41 71 343 64 21, 
kantonsbibliothek@ar.ch

FEUERWEHR TROGEN

   � Infoveranstaltung für Feuerwehr-Interessierte
Über 30 Einsätze hat die Feuerwehr Trogen 
im vergangenen Jahr bewältigt. Darunter 
waren auch drei Einsätze aufgrund eines 
Brandes. Um auch in Zukunft diese Aufga-
ben erfüllen zu können, ist die Feuerwehr 
auf motivierte Mitbürger:innen angewie-
sen, die in Ihrer Freizeit eine sinnvolle Be-
schäftigung ausüben möchten.

Im September 2025 werden Alarmsamari-
ter und Feuerwehr über die verschiedenen 
Möglichkeiten zur Erfüllung der Feuerwehr-
pflicht informieren. In unserem Kanton ist 
man grundsätzlich im Alter von 20 bis 52 
Jahre feuerwehrpflichtig. Diese Feuerwehr-
pflicht kann als Angehöriger der Feuerwehr 
oder als Mitglied bei den Alarmsamaritern 

erfüllt werden. Dank der vielfältigen Tätig-
keiten und Aufgabenbereiche bieten die 
Feuerwehr und die Alarmsamariter Gele-
genheiten für fast alle Personen, die sich 
für das Gemeinwohl engagieren möchten.

Es freut uns, Sie kennen zu lernen!

Donnerstag, 11. September, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrdepot Speicher, Buchenstrasse
Freitag, 19. September, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrdepot Trogen, Schopfacker

Oder melden sie sich per Mail (feuerwehr-
trogen@bluewin.ch) oder telefonisch/
WhatsApp bei Samuel Romer, Komman-
dant (079 906 69 97). 
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LUDOTHEK SPEICHER -  TROGEN

   � Wie war nochmal der Name?
Bist du Nicole, Judith, Peter, Bernadette 
oder Raphael? Ganz egal wie du heisst und 
welches dein Lieblingsspiel ist: die Ludot-
hek Speicher Trogen sucht dich und kann 
dich nicht finden! Bitte melde dich bei uns, 
damit wir dich in unserem Team willkom-
men heissen dürfen. 
«Für mich ist mein Einsatz in der Ludo ein 
perfekter Ausgleich zum Alltag mit den 
Kindern zuhause» sagt Nicole, wobei sie 
auch genauso gut Judith heissen könnte. 
«Nicht nur, dass ich meine Einsätze flexi-
bel planen und Verantwortung überneh-

men kann, sondern ich verdiene auch noch 
einen kleinen Zustupf an die Rente» freut 
sich Peter, der seit kurzem wieder mehr Zeit 
für ein Engagement in seiner Wohngemein-
de hat, nachdem er seine aktive Arbeits-
zeit abgeschlossen hat. Für Bernadette sind 
es hingegen die Arbeit im Team und der 
Austausch mit den KundInnen die ihr am 
besten gefallen; «Ich verbringe Zeit genug 
Zuhause, da freue ich mich, unter Men-
schen zu kommen und dabei eine Aufgabe 
zu haben!» Abgesehen davon, ist Raphael 
ein heimlicher (Brett)spieler und findet in 

seinem Umfeld zu wenige Leute, mit denen 
er fachsimpeln und sich über die neusten 
Games austauschen kann – sie alle wären 
im Ludoteam perfekt aufgehoben.
Natürlich sind wir auch dieses Jahr am Jahr-
markt im Speicher wieder vertreten – komm 
sonntags vorbei und lass dich überraschen, 
was an unserem Stand alles angeboten 
wird. Bis bald - und nicht vergessen, melde 
dich bei uns. www.ludospeichertrogen.ch

Sonntag, 28. September, 
Jahrmarkt Speicher

BIBLIOTHEK SPEICHER -  TROGEN

   � Buchstart
Spielerisch erleben 
Sie Reime und Ge-
schichten. Zusam-
men mit anderen 
Familien und an-
geleitet durch 
unsere Leseanima-
torin Nicole Dähler 

erfahren Sie, wie viel Spass das macht und 
nehmen zugleich Anregungen fürs Vorlesen 
und Erzählen mit nach Hause.

Diesmal geht es um den kleinen Dachs, der 
für alles viel zu müde ist…ausser, um ins Bett 
zu gehen. Dann ist die Müdigkeit wie weg-
geblasen!
Bringt euer Kuscheltier mit und wir begleiten 
es in den Schlaf! Und wenn es Lust hat, darf 
es sogar an der gleichentags stattfindenden 

Kuscheltierübernachtungsparty teilnehmen!
Für Kinder bis 4 Jahre sowie deren Begleit-
person. Das Angebot ist kostenlos, eine An-
meldung mittels QR-Code ist erwünscht.
Freitag, 12. September, 9.00–9.30 oder 
10.00–10.30 Uhr
in der Bibliothek Speicher Trogen

*wird unterstützt von appenzell kulturell und 
Kulturförderung Appenzell Ausserrhoden

www.bibliost.ch

BIBLIOTHEK SPEICHER -  TROGEN

   � Einladung zur Kuscheltier-Übernachtungsparty
Liebe Kinder und Kuscheltierfreunde
Haben eure Kuscheltiere schon einmal an 
einer Übernachtungsparty teilgenommen? 
Nein? Dann wird es höchste Zeit! Wir la-
den eure Kuscheltiere zu einer Kuscheltier-
Übernachtungsparty ein! 

Ort: Bibliothek Speicher Trogen
Abgeben: Freitag, 12. September 2025, 
15.00 bis 19.00 Uhr
Abholen: Samstag, 13. September 2025, 
10.00 bis 11.00 Uhr

Die Kuscheltiere werden eine Nacht in 
der Bibliothek verbringen, während ihr 
zu Hause am Schlafen seid. Am nächsten 
Morgen dürft ihr eure Freunde wieder 
abholen und erfahrt, welche spannen-

den Dinge sie erlebt haben! Zudem gibt 
es für die Kinder Wegglis und für die Er-
wachsenen steht wie immer die Kaffee-
maschine bereit.

Wir freuen uns auf eine unvergessliche Nacht 
voller Spass und Abenteuer!

Euer Bibliotheksteam

BIBLIOTHEK SPEICHER -  TROGEN

   � Tauschbibliothek 
Seit dem 23. August 2025 steht in Trogen 
eine Tauschbibliothek zur Verfügung. Sie 
thront mitten im biodiversen Bahnhofs- 
pärkli und bietet LiteraturDiversität. Die 
Bibliothek Speicher Trogen freut sich auf 
diese «Aussenstation» und hofft auf vie-
le Benutzerinnen und Benutzer. Dazu gilt 
es einiges zu beachten: Lesende dürfen 
sich ein Buch (oder mehrere) holen – es 
eintauschen gegen ein anderes – lesen 
und wieder bringen oder entsorgen. Die 
Tauschbibliothek wird betreut, ist aber kei-
ne Entsorgungsstelle – vielen Dank.

Damit die Betreuung nicht allein in den 
Händen der vielbeschäftigten Bibliothekar- 
innen liegt, suchen wir Freiwillige, die als 
Gruppe diese Aufgabe im Turnus über-
nehmen. Wenn sie Lust haben, sich im 
«Literaturbetrieb» zu engagieren, melden 
Sie sich bitte in der Bibliothek in Speicher, 
info@bibliost.ch, 071 344 16 13

Das Bibliotheksteam

Zur Info: Am Morgen des 12.09.2025 
findet der Buchstart zum Thema «Schla-
fen» statt und auch dort dürfen gerne 
Kuscheltiere mitgebracht werden, welche 
am Abend bei uns übernachten können.
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GABRIEL KOLLER GMBH

   �  GESCHÄFTSÜBERNAHME HANDWERKERGRUPPE TROGEN GMBH

Mit grosser Freude übernehme ich den 
Holzbaubetrieb von Ruedi Nagel, mit dem 
mich bereits eine jahrelange, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit verbindet. Gemeinsam 
mit meinem Team setze ich alles daran, die 
bewährten Werte weiterzuführen und Ihre 
Projektemit höchster Qualität umzusetzen.

Gabriel Koller GmbH | Planung und Holz-
bau | Sandegg 1 | 9043 Trogen | 071 344 
33 52 | 079 787 38 54 | gabrielkoller.ch | 
info@gabrielkoller.ch

Geschäftübergabe 
Handwerkergruppe Trogen GmbH
Geschätzte Kunden, Lieferanten, Gwerbler 
und Geschäftspartner

Nach 40 Jahren Geschäftstätigkeit in der 
Region freue ich mich sehr, meinen Holz-
baubetrieb in neue Hände zu übergeben. 
Ich blicke dankbar auf eine wunderbare 
Zeit mit vielen wertvollen Begegnungen 
zurück. Mein grosser Dank gilt allen Kun-
den, deren Vertrauen und positive Rück-
meldungen mich stets motiviert haben.  
Besonders freut es mich, dass Gabriel Kol-
ler den Betrieb samt Team per 1. August 
2025 übernimmt. Als erfahrener Holzbau-
fachmann kennt er sowohl unsere tradi-

tionelle Bauweise als auch das moderne 
Bauen bestens.

Ich danke allen, die mich in den vergan-
genen 40 Jahren begleitet und unterstützt 
haben, und wünsche Gabriel viel Erfolg 
und alles Gute mit der Gabriel Koller GmbH 
– Planung und Holzbau. 

Freundliche Grüsse 
Ruedi Nagel

Gabriel Koller GmbH, Planung und  
Holzbau 
Es freut mich sehr, den Holzbaubetrieb von 
Ruedi Nagel übernehmen zu dürfen. 

In den letzten sechs Jahren meiner Selb-
ständigkeit durfte ich bereits einige Pro-
jekte mit Ruedi ausführen. Dabei hat sich 
eine sehr angenehme und respektvolle Zu-
sammenarbeit entwickelt.

Für mich ist ein solch grosser Schritt einer 
Geschäftsübergabe nicht selbstverständ-
lich. Umso mehr schätze ich, dass Ruedi mir 
das Vertrauen für diese Aufgabe schenkt.

Die Philosophie des jetzigen Betriebs soll 
erhalten und weitergeführt werden. Hohe 
Qualität, Verlässlichkeit sowie der persönli-
che Kontakt sollen weiterhin an vorderster 
Stelle stehen.

Mit unserem Team sind wir bereit, Ihre 
Projekte effizient auszuführen und freuen 
uns jetzt schon auf eine angenehme Zu-
sammenarbeit.

Freundliche Grüsse
Gabriel Koller
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JUGENDRIEGE TROGEN

   � Di Schnellschte vo Troge
Wie jedes Jahr am Grümpeli-Sonntag lie-
fen die Trogener Kinder um die Wette. Wer 
wird dieses Jahr «De Schnellscht Trogner» 
und wer wird «Di Schnellscht Trogneri»? 
Die KindergärtlerInnen und Primarschüler-
Innen wurden bei herrlichem Sommerwet-
ter lautstark vom Publikum angefeuert, alle 
Läufer und Läuferinnen gaben ihr Bestes. 
Schliesslich wurden die schnellsten drei 
Kinder pro Kategorie aufs Podest gerufen 
und mit einer Medaille ausgezeichnet. Es 
gab viele stolze, strahlende Gesichter, bei 
den Kindern und auch bei den Eltern.

Einen grossen Dank an alle, die zum Gelingen 
des Wettkampfs beigetragen haben: Barbara 
Bischofberger, Michael Finger und Martin Kür-
steiner für den Ablauf des Wettkampfs, Basti 
Georgi für die Mikrofonanlage, Roman Pracht 
für die Zeitmessanlage, sowie den Sponsoren 
Elektro Schwizer Speicher und Ersparniskasse 
Speicher für die finanzielle Unterstützung.

Für die Jugendriege Trogen, 
Matthias Gött und Thomas Schwizer

Die Ranglisten in den verschiedenen Kategorien:

Kindergarten Mädchen
1. Noée Wöhrle
2. Céline Städler
3. Thea Dehos

Kindergarten Knaben
1. Thomas Mutzner
2. Yago Meyer
3. Camillo Gianoli

1. / 2. Klasse Mädchen
1. Chloé Städler
2. Katharina Gött
3. Talia Palacio

1. / 2. Klasse Knaben
1. Elio Brunner
2. Tadeo Rickenbacher
3. Livio Dähler

3. / 4. Klasse Mädchen
1. Emma Meier
2. Julia Tanner
3. Frida Burtscher

3. / 4. Klasse Knaben
1. Yuri Gött
2. Lionel Cavada
3. Reto Mutzner

5. / 6. Klasse Mädchen
1. Selina Tanner
2. Julie Reich
3. Andrea Schweizer

5. / 6. Klasse Knaben
1. Elias Keller
2. Raphael Flury
3. Luan Sutter

Der Finallauf der 1./2. Klässlerinnen  ► 
(Bild: Teresa Sutter)

GRÜMPELI TROGEN

   � Stimmungsvolles Grümpeli Trogen
Am Wochenende vom 21. – 22. Juni 25 fand auf dem Sportplatz der Kantonsschule 
das traditionsreiche Grümpeli Trogen statt.

Bereits am Samstagmorgen fiel der Start-
schuss: 29 Mannschaften standen mit 
Herzblut und Teamgeist auf dem Platz. Be-
gleitet von spannenden Spielen, strahlen-
dem Sonnenschein, fröhlicher Stimmung 
auf dem Sportplatzareal und feinen An-
geboten aus der Festwirtschaft genossen 
Spieler:innen und Zuschauer:innen das ge-
samte Wochenende in vollen Zügen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Fussbal-
ler:innen für ihren tollen Einsatz sowie allen 
Helfer:innen, die uns jedes Jahr tatkräftig 
unterstützen. Ein grosses Merci auch an die 
Kantonsschule Trogen, den Samariterverein 
Trogen, unsere grosszügigen Sponsor:innen 
sowie an alle Besucher:innen.
OK «Grümpeli Trogen darf nicht sterben»

Lars Egger und Stefan Bänziger

SITARSOLO

   � Sitar Solo mit Yogendra
Sitar Solo ist eine ganz besondere Gelegen-
heit, tief in die meditative Dimension klassi-
scher indischer Ragas einzutauchen. Ziel der 
Raga-Musik ist es, sich nach innen zu lenken, 
zur Essenz aller Emotionen, und schliesslich in 
einen Zustand der Glückseligkeit zu kommen.
 
Die unmittelbare Begegnung mit Reichtum, 
Tiefe und Ausdruckskraft dieser Kunstform 
ermöglicht ein zugleich intensives und sub-
tiles inneres Erleben. Wer sich so auf eine 
musikalische Reise einlässt, kann dabei die 
Wahrnehmung von Zeit und Raum auflösen.
Vegetarisches indisches Buffet: Fr. 30.00 
(bitte anmelden) Konzert: Fr. 25.00
Anmeldung bei Premhimal: 
079 920 41 48, info@vivavita.ch
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PEACE SUMMER SCHOOL

   � Rückblick: Peace Summer School
«Gewalt ist die Waffe des Schwachen – Gewaltlosigkeit die des Starken.» 
Mahatma Gandhi

Die Entwicklung auf dieser Welt ist bedroh-
lich. Ueberall wird aufgerüstet. Vom 5. bis 
12. Juli fand in Trogen im Rössli die «Peace  
Summer School» statt. 24 Menschen, 
näherten sich diesem grossen Thema an: 
Frieden anstelle von Krieg. Wie kann Frie-
den wachsen, bei sich selber, im eigenen 
Umfeld und auf der ganzen Welt.
Augenblicklich zeigte sich: Wer sich für 
Frieden einsetzen will, kann sich nicht ge-
mütlich im Lehnstuhl ausruhen. Frieden 
braucht aktiven Einsatz. Und: die ursprüng-
liche Bedeutung des Wortes Frieden war 
einst: «jemandem liebes erweisen.»

Rajagopal, der indische Aktivist, welcher 
2023 mit dem japanischen Niwano Friedens-
preis geehrt wurde, begleitete diese Woche. 
Wer ist dieser Rajagopal? Alle, die ihn jemals 
getroffen, seine Reden gehört und sich mit 
seinen Ideen auseinandergesetzt haben, 
sprechen mit Begeisterung und grossem Res-
pekt von ihm. Er ist ein bescheidener Mensch 
geblieben, obwohl er unglaubliches geleistet 
hat. Mit seinen Fussmärschen, an welchen 
Hunderttausende teilnahmen, um die Ob-
rigkeit zum Umdenken zu bewegen, sind in 
die Geschichte eingegangen. Sein Glaube an 
die Notwendigkeit sozialer Gerechtigkeit ist 
unerschütterlich und seine Einsätze für die 
Rechte der Ärmsten in Indien mit den Mitteln 
des gewaltlosen Widerstands immens. Und 
immer gilt für ihn, mit der grössten Kraft, der 
Wahrheit zu handeln.
Doch was hat das alles mit uns zu tun? Wo 
versteckt sich in unserer durchorganisierten, 
westlichen, sozialen Gesellschaft Gewalt-
bereitschaft? Wo müssen wir ansetzen, um 
Frieden zu fördern?  Wo verstecken sich Un-
gerechtigkeiten, die zu Frustration, Hass, und 
Gewalt führen?  
Gewalt zeigt sich im Umgang, in der Kom-
munikation, geringer Wertschätzung oder 
negativem Verhalten gegenüber einer an-
deren Person oder Gruppe. Diese  indirekte 
Gewalt ist sogar noch heimtückischer als 
die direkte, körperliche. Wenn wir die ver-
deckte Gewalt frühzeitig erkennen, ihr auf 
den Grund gehen und vielleicht in einen 
Dialog eintreten können wir die Situation 

verwandeln. Dazu braucht es aber sorgfäl-
tiges, möglichst vorurteilloses Hinhören und 
Hinschauen auf beiden Seiten, viele Fragen 
zu stellen, bis man versteht. Der Friedens-
prozess ist ein langsamer. Langsam und ste-
tig die Kultur der Gewalt in eine Kultur der 
Gewaltfreiheit verwandeln, das ist die Auf-
gabe! In unserer Gesellschaft gibt es viele 
friedensorientierte Ansätze: Friedensecke im 
Schulzimmer und Friedensclubs in Schulen, 
Friedensmärsche, Kurse in Gewaltfreiheit 
oder Mediation. Aber oft werden junge 
Menschen, die empört über Ungerechtigkeit 
mit Aktionen aufmerksam machen, einfach 
mit ihrem Einsatz allein gelassen. Sie brau-
chen unsere Unterstützung im Kampf gegen 
Ungerechtigkeit. Es ist schade, wenn sie er-
lahmen und in Trauer versinken.
Warum wächst die Gewalt und nicht der Frie-
de? Der Glaube an die Gewalt wird überall 
propagiert, wir wollen aber die Methoden der 
Gewaltfreiheit kennenlernen, mehr und mehr 
anwenden und den Glauben daran stärken.
Eine zusätzliche Bereicherung während die-
ser Woche waren: der Besuch von Patrick 
Hohmann, Pionier der gewaltfreien Land-
wirtschaft und Gründer der bioRe, (beschäf-
tigt 6000 Bio Bauern in Indien und Tansania), 
die Theatergruppe Thespis mit ihrem Stück 
über die Suche nach «Frieden» und einem 
Workshop wie wir unsere Themen in künstle-
rischen Ausdruck bringen können. Ebenfalls 
eindrücklich Giorgio Andreoli von Bern mit 
dem Thema «Zivilcourage»
Ein weiterer Höhepunkt dieser Woche war 
Rajagopals Rede vor 120 Jugendlichen 
«Rebbels for Peace» im Pestalozzidorf. Die 
Jugendlichen aus 7 Ländern, welche dort 
zeitgleich ein Camp mit dem gleichen Inhalt 
erlebten, wurden von Rajagopal eindrücklich  
gestärkt, nicht aufzugeben, sich für Gerech-
tigkeit und Frieden einzusetzen.

Der Weg zum friedlichen Zusammenleben ist 
weit, aber die Vision, eine gewaltfreie Kul-
tur aufzubauen ist doch ein sinnvolles Ziel, 
welches immer mehr Menschen begeistern 
könnte. Dafür wollen wir uns einsetzen.

A. Herold

VEREIN NE’NA’NA

   � Die Ne’Na’Na Box
Lokale und gesunde Lebensmittel für alle
Wenn wir direkt bei den Bauern und Pro-
duzenten einkaufen, unterstützen wir die 
regionale Landwirtschaft, eine krisensichere 
Grundversorgung und letztlich auch unsere 
eigene Gesundheit. Deshalb setzt sich der 
nicht gewinnorientierte Verein Netzwerk 
Natürliche Nahrung (Ne’Na’Na) für eine 
lokale, saisonale und gesunde Grundver-
sorgung mit Lebensmitteln ein. 

Der Aufbau eines lokalen Bauern- und Pro-
duzentennetzwerks im Appenzellerland 
wird durch die Kantone Ausserrhoden und 
Innerrhoden finanziell unterstützt. Mit vor-
erst 15 Produzenten und sechs Abholde-
pots wird ab dem 6. September gestartet. 
In Speicher dient die ehemalige Metzgerei 
als Abholstelle. 

Über eine digitale Bestell-App kann bequem 
mit dem Smartphone bestellt und jeden 
Donnerstagabend oder Freitag ein ganzer 
Warenkorb im Depot abgeholt werden: 
Gemüse, Milch und Milchprodukte, Früch-
te und Beeren, Eier, Fleisch, Brot und vieles 
mehr. Auf der Website des Vereins können 
Sie sich registrieren. Danach werden Sie 
vom Verein begrüsst und erhalten den Zah-
lencode für das Depot. 
Solidarität und Gemeinschaft stehen trotz 
der digitalen Bestellungsabwicklung ganz 
oben in der Vereinsphilosophie. Alle Pro-
duzenten sind Vereinsmitglieder. Kunden 
können, müssen dies aber nicht sein. Eine 
Einzelmitgliedschaft kostet nur 30 Franken 
pro Jahr. «Wir veranstalten immer wieder 
Events, wo es Kurzvorträge zu interessanten 
Themen gibt und die Menschen sich unter-
einander vernetzen können», erklärt Linus 
Maeder, Ne’Na’Na-Präsident.
Über die Community können sich Konsu-
menten und Produzenten gegenseitig ken-
nenlernen. Die Wertschätzung der Bauern 
und Produzenten liegt dem Verein beson-
ders am Herzen. Die Verwurzelung im Lo-
kalen schafft Vertrauen, weil man sich kennt 
und sich begegnet.   

Schauen Sie herein und machen Sie mit!
www.nenana.ch - info@nenana.ch 

Linus Maeder
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Herzliche Gratulation zur 
bestandenen Lehrabschlussprüfung!
Unser Lernender Reto Looser hat die Lehrabschlussprüfung 
als Strassentransportfachmann EFZ mit der hervorragenden 
Note von 5.3 erfolgreich abgeschlossen.
Ein wichtiger Meilenstein für eine vielversprechende Zukunft 
ist gelegt. Wir gratulieren Dir herzlich zu deinem Erfolg und 
danken Dir für den Einsatz während der Ausbildung. Wir sind 
stolz auf Dich! Mach weiter so mit viel Enthusiasmus und Elan. 
Schön, dass Du weiterhin ein Teil von unserem Team bleibst.

Karl Eberle Transport AG
9300 Wittenbach

Seit mehr als 

15 Jahren

schaer energie ag
Kantonsschulstrasse 6
9043 Trogen AR

T: 071 340 00 18
info@schaer-energie.ch 
www.schaer-energie.ch

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.
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APPENZELLER SCHREINERMEISTERVERBAND

   � Keine Konkurrenz von KI
Sandra Nagel aus Trogen an der Lehrabschlussfeier der Schreiner ausgezeichnet. Exakt die Hälfte der zwanzig jungen Frauen und 
Männer, die am 4. Juli ihre Lehrabschlusszeugnisse erhielten, wurden für eine Note 5 oder höher ausgezeichnet. Darunter auch 
Sandra Nagel aus Trogen (Lehrbetrieb Werkholz AG, Haslen) mit der Note 5. Dies freute die anwesenden Lehrmeister, Lehrer, Eltern 
und Vertreter vom Appenzeller Schreinermeisterverband und kantonalen Behörden im «Hecht» in Appenzell.

Für Markus Ulmann, Chefexperte der Ap-
penzeller Schreiner, waren die vergangenen 
Lehrjahre geprägt von Lernen, Ausprobieren, 
manchmal von Fehlern, aber vor allem von 
Dranbleiben. Und so dürften die Jungschrei-
ner heute mit Stolz sagen: «Wir haben es 
geschafft». Nun könnten sie in die Welt 
hinausgehen und zeigen, was sie gelernt 
hätten: ein solides Handwerk, das auch in 
Zeiten von CNC-Maschinen und Künstlicher 
Intelligenz seinen Wert behalten hätte. Denn 
während seine Rede zum grossen Teil von KI 
geschrieben wurde, könne auch die beste 
KI das Handwerk nicht ersetzen, gestand 
Ulmann.

Viel Potential
Die Ausserrhoder Bildungsdirektorin Susann 
Metzger, die auch im Namen der Innerrhoder 
Standeskommission die Glückwünsche über-
brachte, sprach vom grossen Potential der 
jungen Frauen und Männer – wie ein unbe-
arbeitetes aber gleichwohl wertvolles Stück 
Holz, bei dem das Endprodukt noch nicht 
ersichtlich sei. Sie dankte auch den Eltern, 

Lehrmeistern und Lehrern, die in den letz-
ten Jahren viel zur Formung der damals noch 
Mädchen und Knaben beigetragen hätten.

Sieben Schreinerpraktiker
Nach kurzen Zwischenstücken der Familien-
kapelle  Bruderer wurden die mit Spannung 
erwarteten Zeugnisse verteilt. Zunächst er-
hielten die sieben Schreinerpraktiker ihre 
Berufsatteste. In den zwei Jahren ihrer Aus-
bildung standen verschiedene Handfertigkei-
ten der Holzbearbeitung im Zentrum. Zudem 
führten sie einfachere maschinelle Bearbei-
tungen durch, wurden mit den Sicherheits-
vorschriften vertraut und lernten den spediti-
ven und kostenbewussten Umgang mit Holz. 
Salome Rusch aus Rorschach (Werkholz AG, 
Haslen) führte mit der hervorragenden Note 
5,5 das Spitzenquartett an, das für einen 
Durchschnitt über 5 ausgezeichnet wurde.

Herzliches Dankeschön an den  
Fachlehrer
Für eine Auflockerung sorgten einmal mehr 
die Jungschreiner selbst, die mit einer Bild-

präsentation ihre Lehrzeit Revue passieren 
liessen. Mit einem grossen Applaus und 
einem Geschenkt verdankten sie speziell 
Ronny Keller, der als Fachlehrer immer da 
war, wenn ihn seine Schüler brauchten, auch 
an Sonntagen. Der Geehrte gab den Dank 
zurück und bezeichnete die Klasse als einmal 
mehr einzigartig. Mit einem Notenschnitt 
von 4,8 lag die Klasse im Bereich der Vorjah-
re. Aussergewöhnlich war dagegen die An-
zahl der speziell Ausgezeichneten. Zehn der 
zwanzig Absolventen erhielten eine ziselierte 
Gurtschnalle für eine Note von 5 oder höher. 
Zuvorderst von allen stand Andrea Riegg aus 
Gais (Nägeli AG, Gais), die mit einer 5,3 ab-
schliessen konnte.

Text: Sandra Nagel

PFLEGEINSIDER OSTSCHWEIZ

   � Die Anforderungen an Pflege und Betreuung steigen stetig

«Ich möchte Menschen dort unterstützen, 
wo sie sich am wohlsten fühlen. In Ihrem Zu-
hause.» Mein Pflegekonzept orientiert sich 
an den individuellen Bedürfnissen, weshalb 
Kontinuität, Vertrauen und eine professio-
nelle pflegetherapeutische Beziehung ent-
stehen kann. Diese bildet den Grundstein 
für eine wertschätzende, professionelle Zu-
sammenarbeit. Seine Ausbildung zum Fach-
mann Gesundheit absolvierte Sacha Ulrich 
im Haus unteres Gremm in Teufen. Das Di-
plom zum Pflegefachmann HF machte der 
24-jährige bei der Spitex Regio Arbon. 

In den letzten acht Jahren hat er sich ein 
breites Fachwissen in der Pflege angeeig-
net und schliesst demnächst die höhere 
Fachschule zum diplomierten psychosozia-
len Berater HF ab.

Ab dem 1. August 2025 arbeitet der ehe-
malige Teufner selbständig. Sacha Ulrich 
bietet mit «PflegeInsider Ostschweiz» in 
den Kantonen Appenzell Ausserrhoden 
sowie St.Gallen ein umfassendes Dienst-
leistungsangebot. Im Zentrum steht immer 
der Mensch mit seinen individuellen Be-
dürfnissen.

Das Pflege- und Betreuungsangebot von 
Sacha Ulrich wird gemeinsam mit den Be-
troffenen und deren Familienangehörigen 
ausgearbeitet. Persönliche Wünsche und 
Ziele stehen dabei im Mittelpunkt. 

Das Entscheidende ist, eine ganzheitliche, 
individuelle Versorgung zu gewährleisten, 
womit die Lebensqualität aufrecht erhalten 
bleibt und ein selbstbestimmtes Leben in 
den eigenen vier Wänden möglich ist.

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.pflegeinsider.ch 

Gewerbebau am Bergbach, Bühler

Kontakt
Gewerbebau am Bergbach 
PflegeInsider Ostschweiz 
Trogenerstrasse 23 
9055 Bühler AR
071 335 09 09
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KRONENGESELLSCHAFT TROGEN

   � DELIKATESSEN UND DUETTE – Ein Abend für alle Sinne 
 Freitag, 12. September 2025, ab 19 Uhr in der Krone Trogen

«Ich trinke Champagner nur zu zwei Gelegenheiten: wenn ich verliebt bin und wenn ich es nicht bin.» ~ Coco Chanel

Gönn dir einen Abend voller Genuss – mit 
einem prickelnden Champagner-Empfang 
und Musik, die direkt ins Herz geht. Am 
Freitag, 12. September 2025, lädt dich die 
Kronengesellschaft zu «Delikatessen und 
Duette» ein: Um 19 Uhr startet der stilvolle 
Empfang, das Konzert beginnt um 20 Uhr.
Dich erwartet ein musikalisches Programm 
rund um Liebe und Leidenschaft – mal 
sanft und romantisch, mal feurig und vol-
ler Energie. Die Duette entführen dich in 
emotionale Klangwelten, die berühren und 
begeistern.

Starke Stimmen, grosse Gefühle
Drei herausragende Musiker:innen stehen 
für einen Abend voller musikalischer High-
lights:
•	 Leticia Kahraman, Sopranistin, berührt 

mit ihrer ausdrucksstarken Stimme. Sie 
studierte an der Hochschule der Künste 
Bern und wurde mehrfach ausgezeichnet 
– unter anderem mit dem Friedl Wald-
Stiftungspreis.

•	 Reto Knöpfel, Bass, liebt die Vielfalt: Von 
klassischen Oratorien bis zu Chansons 
der 1920er- und 30er-Jahre bringt er alles 
auf die Bühne. Er leitet die Musikabtei-
lung der Kantonsschule Trogen und ku-
ratiert die Konzertreihe «Salon Musical».

•	 Andrea Wiesli, Pianistin und Musikwis-
senschaftlerin, begeistert mit virtuosem 
Spiel und spannenden Entdeckungen. 
Sie ist international gefragt, sowohl als 
Solistin als auch in der Kammermusik.

Gemeinsam bringen sie musikalische De-
likatessen auf die Bühne – für dich, für 
einen besonderen Abend, für unvergess-
liche Momente.
Die Kronengesellschaft Trogen zusammen 

mit der Sonnengesellschaft Speicher

Eintritt: CHF 20.- (Mitglieder) CHF 30.- 
(Nochnicht-Mitglieder) 
Anmeldung an: 
info@kronengesellschaft.ch 

Noch kein Mitglied? Jetzt beitreten:
info@kronengesellschaft.ch
www.kronengesellschaft.ch

Schon jetzt vormerken:
Am Mittwoch, 23. Oktober 2025, geht es 
weiter mit einem inspirierenden Abend 
im Rössli Trogen: «Was Kinder stark 
macht» – Vortrag von Daniel Scheyer
Ein spannender Einblick in die Frage, wie 
wir Kinder in ihrer Entwicklung unter-
stützen und stärken können.

MARKTFRAUEN TROGEN

   � Willkommen zum 20. Internationalen PARK(ing) Day
19. September 2025 von 14 – 22h
Zeughausparkplatz Trogen

Melbourne, Phoenix, Amsterdam
Pisa, Wien... TROGEN!
Nach 4-mal PARK(ing) Day auf dem Landsge-
meindeplatz, ziehen wir um und verwandeln 
einen anderen Trogener Parkplatz für einen 
Nachmittag/Abend in eine Blumenwiese 
und einen autofreien Begegnungsort. Der 5. 
PARK(ing) Day Trogen findet auf dem Zeug-
hausparkplatz, zwischen Speicherstrasse und 
Hinterdorf, statt. 

Ab 14h00 Blumenwiese
Bring deine Blumen; egal ob im Topf, auf 
dem Kopf oder in der Vase auf den Zeug-
hausparkplatz, parkiere sie und erfreue dich 
an der wachsenden Blumenwiese. Bis spätes-
tens 22h holst du deine Blumen wieder ab.

Ab 16h00 Pflanzentausch
Bring deine überschüssigen Blumensamen, 
wuchernden Pflanzenableger und die sich 
ausbreitenden Knollen mit. Verschenke 
und tausche, vergrössere so deine Vielfalt 
im Garten.

Ab 16h00 Buvette und Feuer
An der Buvette gibt es eine kleine Aus-
wahl an Getränken. Auf der Feuerschale 
kannst du ab 17 Uhr dein mitgebrach-
tes Grillgut brutzeln. Zusammensein, 
schwatzen, verweilen, geniessen, philo-
sophieren, gummitwisteln, Parkplatz mit 
Kreide bemalen, fachsimpeln, tanzen, 
entstehen lassen… 

Kommt zahlreich und blühend.
Marktfrauen Trogen
Insta: @diemarktfrauen

Zu der Geschichte des PARK(ing) Days
Der PARK(ing) Day wurde im Jahr 2005 in 
San Francisco von einem Kunst- und De-
sign-Kollektiv ins Leben gerufen. Die Ver-
anstaltungs-Idee ist so einfach wie über-
zeugend: Auf der Fläche eines markierten 
Parkfelds wird temporär ein öffentlich zu-
gänglicher Ort geschaffen. Was genau auf 
den Parkflächen gestaltet wird, bleibt den 
TeilnehmerInnen überlassen. Allen Instal-
lationen ist gemeinsam, dass sie einfach 
auf- und abgebaut werden können und 
dass sie nicht kommerziell sind.

Der Internationale PARK(ing) Day findet 
jeweils am 3. Freitag im September statt 
und will auf wertvollen öffentlichen Platz 
in Städten und Dörfern hinweisen und 
nach dessen Nutzen fragen. Sind Städte 
und Dörfer für Autos oder für Menschen 
gestaltet? Wie viel Fläche wird für Autos 
- durchschnittlich ist ein Auto pro Tag 23 
Stunden parkiert - aufgewendet? Es geht 
ums Klima, es geht um Ressourcen, es geht 
um unser aller öffentlicher Wohn- und Le-
bensraum.

https://www.umverkehr.ch/projekte/par-
king-day
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Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr

Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen.
Guy de Maupassant

HAUS VORDERDORF

   � Öffentlicher Veranstaltungskalender haus vorderdorf September
Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort / Lokalität Anmeldung

2. September Di. 15.15 Uhr Klavierkonzert mit Priska Gut Rest. Veranda Nein

3. September Mi. 11.45 Uhr Seniorenmittagstisch Trogen Rest. Veranda

Anmeldung unter:
Frauenverein 
Uschi Reich 
078 633 66 26

4. September Do. 14.30 Uhr Fahrdienst nach Migros Teufen
Parkplatz
haus vorderdorf

Anmeldung unter:
071 343 82 82
Preis Fr. 10.-

9. September Di. 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Josef Manser und  
musikalischer Begleitung von Fréderic Fischer

Rest. Veranda Nein

11. September Do. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

18. September Do. 14.00 Uhr
Gedächtnistraining 
Pro Senectute

Mehrzweckraum
Haus Bubenrain

Anmeldung:    
071 890 06 63

18. September Do. 14.30 Uhr

Stobete mit Bündner und Innerschweizer 
Ländlermusik Michael Angehrn (Kontrabass, 
Schwyzerörgeli) Andrea Tarnutzer (Klarinette, 
Kontrabass) Christian Bürki (Akkordeon)

Rest. Veranda Nein

23. September Di. 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Susanne Schewe und 
musikalischer Begleitung von Hermann Hohl

Rest. Veranda Nein

24. September Mi. 11.45 Uhr
Öffentlicher Mittagstisch
«gemeinsam geniessen»

Rest. Veranda
Anmeldung unter: 
haus vorderdorf 
071 343 82 21

25. September Do. 14.00 Uhr
Hilfsmittelstammtisch im Kompetenzzentrum 
Trogen, Thema Universalfernbedienungen

Kompetenz- 
zentrum Bahnhof 
Trogen

Anmeldung bis  
22. September unter:  
071 343 82 82

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen

 jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

HAUS VORDERDORF

   � Sonnenschein, Musik und Begegnungen –  Tag der offenen Tür im haus vorderdorf
Strahlender Sonnenschein, fröhliche Ge-
sichter und eine herzliche Atmosphäre: Der 
Tag der offenen Tür im haus vorderdorf war 
ein voller Erfolg! Bei sommerlichem Wetter 
öffneten wir unsere Türen für alle Interes-
sierten aus der Region.

Der Tag begann festlich mit der musika-
lischen Eröffnung durch den Musikverein 
Speicher – ein klangvoller Auftakt, der 
sofort für gute Stimmung sorgte. An-
schliessend nutzten viele Besucherinnen 
und Besucher die Gelegenheit, bei Haus-
führungen einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen. Besonders eindrücklich war die 
Filmvorführung von Nik Sturzenegger, der 
mit seinem filmischen Zeitdokument aus 
Trogen Erinnerungen wachrief und zum 
Nachdenken anregte.

Auch kulinarisch wurden unsere Gäste 
verwöhnt: Feines vom Grill, liebevoll zu-
bereitet von unserem Küchenteam, und 
süsse Köstlichkeiten aus der hauseigenen 
Patisserie sorgten für genussvolle Pausen 
inmitten der Begegnungen.

Am Nachmittag begeisterte die Band Sunny  
Mountain Grass mit stimmungsvoller Mu-
sik, parallel dazu informierten wir am Info-
stand über die vielfältigen Karrieremöglich-
keiten in der Pflege sowie die umfassenden 
Dienstleistungen unseres Kompetenzzent-
rums.

Den genussvollen Schlusspunkt setzte eine 
stilvolle Weindegustation mit edlen Trop-
fen der Bioweinhandlung – ein geselliger 
Ausklang eines rundum gelungenen Tages.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
diesen besonderen Tag mitgestaltet und 
besucht haben. Wir freuen uns, wenn 
Sie wieder vorbeischauen – sei es für eine 
persönliche Beratung oder einfach auf ein 
Glas Wein im Garten.

•	 Fachfrau/Fachmann Gesundheit

•	 Assistent/-in Gesundheit und 

Soziales 

•	 Fachfrau/Fachmann  

Hotellerie-Hauswirtschaft 

•	 Praktikerin/Praktiker Hotellerie-

Hauswirtschaft

Offene Lehrstellen 

auf Sommer 2026
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HAUS VORDERDORF

   � Technik- und  
 Hilfsmittelstammtisch

Wie viel Erleichterung im Alltag durch einfache 
Hilfsmittel möglich ist, zeigte sich eindrücklich 
beim letzten Technik- und Hilfsmittelstamm-
tisch am 3. Juli im Kompetenzzentrum Alter 
und Gesundheit in Trogen. In gemütlicher 
Runde wurden verschiedenste Flaschenöff-
ner ausprobiert – von einfach bis raffiniert – 
und mit grossem Interesse diskutiert. Josef M. 
Huber vom SimDeC St. Gallen brachte nicht 
nur praktische Beispiele mit, sondern auch 
viel Fachwissen, Humor und Begeisterung. 
Viele Teilnehmende zeigten sich überrascht, 
wie viel durch kleine technische Helfer mög-
lich ist. Besonders geschätzt wurde die Mög-
lichkeit, Dinge selber auszuprobieren – und 
natürlich auch der persönliche Austausch bei 
Kaffee, Gebäck und einem kleinen Präsent. 
Der nächste Technik- und Hilfsmittelstamm-
tisch findet am Mittwoch, 25. September 
2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr am gleichen 
Ort statt – und widmet sich einem Thema, 
das viele betrifft: Universalfernbedienungen. 
Wer kennt das nicht? Zu viele Geräte, zu viele 
Knöpfe, zu viele Fernbedienungen! Gemein-
sam schauen wir uns an, welche einfachen 
Lösungen es gibt, um wieder den Überblick 
zu gewinnen – und ganz bequem Fernseher, 
Radio & Co. zu bedienen. Wie immer in ent-
spannter Atmosphäre, mit praktischen Bei-
spielen, die man selbst testen kann.

KINDER- & JUGENDZIRKUS

   � Kinder- & Jugendzirkus  
Sonjolino

Wir laden Sie herzlich zu unseren Auf-
führungen in Speicher ein. Der Kinder- & 
Jugendzirkus Sonjolino präsentiert Ihnen 
das diesjährige Programm «Fantasia»: Ge-
meinsam reisen wir durch Fantasiewelten. 
Während in einer Traumwelt alles auf dem 
Kopf steht, fliegen in der nächsten Diabo-
los durch die Lüfte. Es werden Wünsche in 
Erfüllung gebracht, akrobatische Sprünge 
gewagt und die Discokugel angedreht.
Die Aufführungsdaten sind Folgende: 
Sa. 30. August um 17.30 Uhr
So. 31. August um 11.00 Uhr (*)
Sa. 6. Sept. um 13.00 (*) & 18.00 Uhr 
Bei jeder Aufführung ist auch für Ihr kuli-
narisches Wohlergehen gesorgt. 
(*) Mittagessen optional samstags mit Spa-
ghettiplausch, sonntags mit Pizza
Weitere Infos und den Link zur Ticketreser-
vation finden Sie unter www.sonjolino.ch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FILME FÜR DIE ERDE

   � Filmfestival
13. bis 20. September

Klima-Kino St. Gallen und Filme für die 
Erde und zeigen Filme, die deine Sicht auf 
die Welt verändern können – mit Podiums-
gesprächen und anschliessendem Apéro.

Spannend, unterhaltsam, visionär – mit 
auserlesenen Filmen die sensibilisieren, 
zum Handeln inspirieren und vor Augen 
führen, was sich lohnt, zu bewahren. 

Die Dokumentarfilme beschäftigen sich 
mit den Themen Gletschersterben und 
Tourismus, Fast-Fashion versus Fashion 
Reimagined und mit den Grenzen des 
Wachstums trotz grüner Technologien 
und nachhaltiger Energiewende. Sie 
können und sollen die Sicht auf die Welt 
ändern. 

 
Programm

13.9. um 11 Uhr im KinoK St. Gallen

15.9. um 19 Uhr Kino im City Uzwil

16.9. um 19 Uhr in der Grabenhalle (SG)

17.9. um 19 Uhr im Cinetreff Herisau

18.9. um 19 Uhr  im Kino Rosental Heiden

18.9. 18 Uhr / 20:30 Uhr kugl St. Gallen

20.9. 17:30 Uhr / 19:45 Uhr Natur- 
museum St. Gallen

KUL-TOUR AUF VÖGELINSEGG

   � Jazz im Speicher mit Claude Diallo Situation
Claude Diallo am Konzert-Flügel pflegt 
einen genussvoll hörbaren, virtuosen und 
hochmusikalischen Jazz. In der Schweiz 
gehört er zu den renommiertesten Jazz-
pianisten. Viel und ebenso erfolgreich ist 
er auch im Ausland, z.B. in den U.S.A., in 
China und in Japan, unterwegs.

Luques Curtis (Bass) Luques Curtis wurde 
mehrmals zum Grammy nominiert und hat 
den begehrten amerikanischen Musikpreis 
mit einem Projekt mit Eddie Palmieri ge-
wonnen. Curtis gilt in Amerika als einer der 
besten Jazzbassisten und hat diverse Aus-
zeichnungen vom Down Beat Magazin für 
sein Spiel erhalten. 

Andy Bauer (Schlagzeug) ist ein renommier-
ter internationaler Schlagzeuger, Produzent 
und Komponist mit Sitz in NYC. Bekannt für 
seine ausgewogene Mischung aus Explosivi-
tät und Sensibilität in seinen Darbietungen, 
schlägt er eine Brücke zwischen Vintage und 
Moderne. Seit Jahren tritt Claude Diallo mit 
verschiedenen Formationen unter diesem 
Band-Namen im intimen Rahmen von KUL-
TOUR auf Vögelinsegg auf und begeistert 
unser Publikum. Stets gelingt es ihm, eine 
grossartige Band mit hochkarätigen, auch in-
ternationalen Musikern zusammenzustellen. 

Die KUL-TOUR-Küche serviert ihren belieb-
ten Genuss-Teller und ein Dessert.

Sonntag, 21. September, 17.00 Uhr

Eintritt: Fr. 65.– inklusive Genuss-Teller und 
Dessert
Reservierung: 
info@kul-tour.ch oder 071 340 09 01
Hohrüti 1, 9042 Speicher

Nächster Anlass:Donnerstag, 25. Septem-

ber von 14.00 – 16.00 Uhr, Kompetenz-

zentrum Alter und Gesundheit, Bahnhof 

Trogen

Thema: Universalfernbedienungen, inkl. 

Kaffee und Gebäck (Anmeldung bis 22.9. 

an 071 343 82 82)
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SPITEX APPENZELLERLAND

   � Nationaler Spitex-Tag – Samstag, 6. September 2025
Pflege der Zukunft: Spitex macht 
Innovation sichtbar.
Am Samstag, 6. September 2025, findet 
schweizweit der Nationale Spitex-Tag statt. 
Unter dem Motto «Gute Pflege heisst: Inno-
vation» präsentieren sich Spitex-Organisa-
tionen mit Aktionen vor Ort. Auch die Spitex 
Appenzellerland macht mit und zeigt, wie 
sich die ambulante Pflege weiterentwickelt 
und warum Innovationen für die Zukunft 
der Spitex entscheidend sind.
Ob Apps, Tablets zur Dokumentation oder 
die digitale Medikamentenbestellung – viele 
digitale Hilfsmittel sind bei den Spitex-Or-
ganisationen bereits heute Alltag. Die Spi-
tex nutzt technologische und strukturelle 
Innovationen gezielt, um den Kundinnen 
und Kunden eine qualitativ hochstehende 
Pflege und Betreuung zu bieten, ihre Auto-
nomie zu stärken und letztlich das Personal 
zu entlasten. Seit März 2025 haben wir die 
OXOA Kundenplattform eingeführt. OXOA 
ist eine praktische und innovative App, die 
den Kundinnen und Kunden und Angehö-
rigen das Planen und Kommunizieren rund 
um alle Spitex-Einsätze erleichtert. Die App 

stellen wir allen kostenlos zur Verfügung. 
Die Einsatzzeiten und die Rechnungen sind 
jederzeit einsehbar. In Zukunft wird mit 
OXOA der Rechnungsversand entfallen. 
Zudem wird die Sicherheit erhöht, da die 
Kundinnen und Kunden sehen, wer für den 
Spitex-Einsatz vorbeikommt.

Digitalisierung im Dienst der Menschen
«Es ist uns wichtig, die Digitalisierung 
als Chance zu nutzen, indem wir digitale 
Tools und neue Technologien sinnvoll und 
verantwortungsbewusst einsetzen. Auch 
in einer zunehmend digitalisierten Welt 
muss der Mensch im Zentrum stehen und 
es muss ein Mehrwert generiert werden. 
Teilweise muss die Benutzerfreundlichkeit 
weiter verbessert werden, damit digitale 
Lösungen allen zugutekommen, betont 
Susanne Schäfer, Geschäftsleiterin der 
Spitex Appenzellerland.

Spitex – systemrelevant,  
zukunftsgerichtet, menschlich
Die Spitex ermöglicht Menschen aller Al-
tersgruppen trotz Krankheit, Unfall oder 

Einschränkungen zu Hause leben zu können 
– dort, wo sie sich am wohlsten fühlen. Mit 
über 40'000 Mitarbeitenden schweizweit ist 
die Spitex ein zentraler Pfeiler der Gesund-
heitsversorgung. 
Bei der Spitex Appenzellerland arbeiten 105 
Personen. Die Spitex beschäftigt diplomier-
te Pflegefachpersonen HF und FH, Fach-
personen Gesundheit, Rotkreuzhelferinnen, 
Fachpersonen Hauswirtschaft und Haushel-
ferinnen. Die Spitex Appenzellerland bietet 
spannende Ausbildungsplätze und setzt sich 
seit Jahren dafür ein, dem Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken. Insgesamt sind bei der 
Spitex Appenzellerland 16 Personen in der 
Ausbildung (Studierende HF, FAGE, KV)
www.spitex-appenzellerland.ch
Am Nationalen Spitex-Tag sind wir in Spei-
cher mit einem Stand präsent:
Spar, Speicher 8.30 bis 12.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Spitex Appenzellerland
www.spitex-apppenzellerland.ch

ANZEIGEN

Tag der offenen Tür im
Wohnhaus Sonne, Rehetobel
Samstag, 20. September 2025
8.30 bis 15 Uhr

Stiftung Waldheim, Wohnhaus Sonne
Sämmlerweg 5, 9038 Rehetobel
T 071 886 22 00

Heimat ist, wo
Helden aufblühen.
Entdecken Sie eine
Welt voller Möglichkeiten.

Die Stiftung Waldheim und das Team des Wohnhauses Sonne
freuen sich darauf, Sie in Rehetobel willkommen zu heissen. 

Matinee-Konzert mit Nicolas Senn (9 bis 10 Uhr) 

Wahrnehmungssimulator: 
Wie fühlt es sich an, wenn es nicht geht, wie es soll? 

Mitmachstationen:
So wirken Therapien und Kommunikation im Alltag.

Ponyreiten für unsere kleinen Gäste

Geführte Rundgänge durch das Wohnhaus Sonne

Festwirtschaft mit Grillduft in der Luft und Musik im Ohr

Erleben. Verstehen. Wahrnehmen. 
Entdecken Sie die Heimat für Menschen mit Handicap. 



 








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Luft-Wasserwärmepumpe

	

Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch

 Kanalreinigung 
 Kanal – TV 
 Flächenreinigung 

 

 Saugarbeiten 
 Muldenservice 
 Winterdienst 

 

eugstertransporteag 
  

  
 

 

Entsorgungspark 
Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25 

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 

M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller • Bruggmoos 4 • 9042 Speicher AR

Telefon  071 344 14 51 
Natel  079 423 08 68 • E-Mail  m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen 
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau

An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.ch

ODELLIERT
     ORMT
      IRK T
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APPENZELLER WANDERWEGE

   � Geführte Wanderungen
Samstag, 6. September 2025 
Von der Rheinschlucht an die Rabiusa
Sobald die RHB weitergefahren ist, dürfen 
wir über die Gleise und den Rhein schreiten. 
Schnell kommt der erste Anstieg. Im kühlen 
Wald lässt es sich gut wandern. Sobald wir 
die Höhe von 800 Metern erreicht haben, 
geht es nur noch sanft höher, auch immer 
mit schöner Sicht in die Rheinschlucht. Bevor 
wir die Rabiusa queren können, müssen wir 
ins Versamer Tobel, und wir betreten somit 
den Naturpark Beverin. Ab Versam gehts nur 
noch runter, runter in die Rheinschlucht zum 
Vorderrhein.
Route: Trin Station (609 m) – Puz da Mat-
tauns (900 m) – Parstogn Davon (877 m) – 
Chera (737 m) – Versam (908 m) – Versam-
Safien (635 m)
Distanz: 12,9 km, Zeit: 4 ¼ Std. Anforde-
rungen: mittel
Treffpunkt: 09.15 Uhr, 7014 Trin, Bahnhof
Rückreise: 16.35 Uhr, 7104 Versam-Safien, 
Bahnhof
Anmeldung bis Donnerstag, 4. September 
2025, 19.00 Uhr über die Homepage, per 
E-Mail an  urs.manser@appenzeller-wander-
wege.ch oder per Tel: 079 247 81 09

Mittwoch, 10. September 2025
Nightshopping bei unserem Partner 
Zubi in Herisau
Für einmal lassen wir Wanderschuhe, Stö-
cke und Rucksack zu Hause und freuen uns 
auf das Nightshopping im Ausgangstenu 
bei unserem Partner Zubi an der Alpstein-
strasse 83 in Herisau. Zu Beginn erfahren wir 
viel Wissenswertes über das Ausrüstungs-
haus Zubi, anschliessend steht uns das gan-
ze Geschäft zum Stöbern, Anprobieren und 
Kaufen zur Verfügung. Zubi gewährt uns 
an diesem Abend auf das ganze Sortiment 
15% Rabatt, da fällt einem das Einkaufen 
nicht mehr schwer. Zwischendurch wird uns 
ein genüsslicher Apéro offeriert.
Treffpunkt: 19.00 Uhr, 9100 Herisau, Zubi 
Alpsteinstrasse 83
Rückreise: ca. 21.30 Uhr, 9100 Herisau, 
Zubi Alpsteinstrasse 83
Anmeldung bis Montag, 8. September 
2025, 19.00 Uhr über die Homepage, per 
E-Mail an margrit.geel@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Tel: 079 749 36 55
Besonderes: Dieser Event ist für Mitglieder 
der Appenzeller Wanderwege reserviert. 
Werde Mitglied und sei dabei. Die Perso-
nenzahl ist begrenzt. www.appenzeller-
wanderwege.ch

Sonntag, 28. September 2025 
Drei Kapuziner mit dem Schönberg
Wir wandern von Malbun auf den Schön-
berg im Fürstentum Liechtenstein. Mit 
herrlichen Wiesen geschmückt, ermög-
licht der Gipfel dank seiner Lage inmitten 
der Liechtensteiner Alpenwelt einen un-
vergesslichen Ausblick auf die Gipfel und 
Täler des Fürstentums, der Nachbarländer 
Schweiz und Österreich. Der Rückweg 
führt uns oberhalb der Bärgischöpf und 
durch die Bergleswes zurück nach Malbun.
Route: Malbun (1600 m) – Sassförkle 
(1786 m) – Stachlerkopf (1972 m) – Drei 
Kapuziner (2040 m) – Schönberg (2104 m) 
– Malbun (1600 m)
Distanz: 12,4 km, Zeit: 5 Std. Anforde-
rungen: mittel
Treffpunkt 09.43 Uhr, FL-9497 Malbun, 
Jöraboda, Haltestelle
Rückreise: 16.18 Uhr, FL-9497 Malbun, 
Jöraboda, Haltestelle
Anmeldung bis Freitag, 26. September 
2025, 19.00 Uhr über die Homepage, per 
E-Mail an peter.hensel@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Tel: 079 205 58 89

Genauere Details und weitere 
Wanderungen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

APPENZELLER WANDERWEGE

   � Eine Nacht, zwei Kantone, unvergessliche Eindrücke
Urnäsch/Walzenhausen – Es ist kurz nach 
acht Uhr abends, als sich am vergangenen 
Freitag eine Gruppe von Wanderbegeister-
ten des Vereins Appenzeller Wanderwege 
am Bahnhof Urnäsch versammelt. Das Ziel: 
57 Kilometer zu Fuss quer durchs Appen-
zellerland – vom Fusse des mächtigen Sän-
tismassivs bis zur Terrasse hoch über dem 
Bodensee in Walzenhausen. Eine Herausfor-
derung, die in diesem Jahr ein neues Kapi-
tel aufschlägt: Erstmals sind die traditionelle 
Kulturspur und die 22-Stunden-Wanderung 
nicht mehr identisch – verbunden bleiben 
nur Start- und Zielort.

Früher führte die Kulturspur – ebenso wie 
die lange Wanderung – auf einer Route von 
Degersheim nach Rheineck und bot unter-
wegs spannende Einblicke in Ortsbilder, 
historische Bauwerke und Museen. Heute 
gehen beide Formate getrennte Wege: Wer 
Kulturobjekte entdecken will, folgt nun der 

neu gestalteten Kulturspur auf sechs Etap-
pen – von Urnäsch über Schwellbrunn, He-
risau und Walzenhausen – und kann das 
kulturelle Erbe der Region in Ruhe erleben.

Bei der langen Wanderung dagegen geht 
es um das pure Unterwegssein: stundenlan-
ge Bewegung über Höhen und durch Tä-
ler, durch die Nacht und in den Tag hinein. 
Die diesjährige Route führte von Urnäsch 
über Hundwil, Stein, Teufen, Bühler, Land-
mark und Kaienspitz nach Walzenhausen. 
Die Bilanz in Zahlen: 2’400 Höhenmeter im 
Aufstieg, 2’590 im Abstieg, fast 17 Stunden 
reine Gehzeit – und insgesamt 22,5 Stunden 
von Start bis Ziel.

Am Freitagabend machten sich 31 Teil-
nehmende auf den Weg, 30 erreichten am 
Samstagabend – begleitet von acht Wander-
leitenden des Vereins – müde, aber glücklich 
das Ziel in Walzenhausen. Was bleibt, sind 

unvergessliche Eindrücke: Ein sternenklarer 
Nachthimmel, ein Sonnenaufgang hoch 
über dem Appenzellerland, weite Blicke auf 
Alpstein und Bodensee – und vor allem das 
Gefühl, als Gruppe eine grosse Herausfor-
derung gemeistert zu haben. Durchhaltewil-
len, Rücksicht, Humor und Freude verban-
den alle, bevor ein gemeinsamer Abschluss 
im Schwimmbad Ledi mit Abkühlung im 
Wasser, leichtem Imbiss und Anstossen auf 
die Leistung den langen Marsch abrundete.

Dank perfekter Organisation wurde das 
Abenteuer zu einem einzigartigen Erlebnis. 
Die klare Trennung – hier Kulturspur mit 
Fokus auf Entdecken, dort die lange Wan-
derung als Ausdauertest – eröffnet beiden 
Traditionen neue Möglichkeiten. Wer im 
kommenden Jahr dabei sein möchte, darf 
sich schon jetzt auf die zweite Durchführung 
dieser besonderen Langstreckenwanderung 
freuen.
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CINÉCLUB ROSENTAL

   � 30 Jahre Cinéclub Rosen-
tal – 100 Jahre Migros

Etwas versteckt in einer ruhigen Seitengas-
se mitten in Heiden liegt das Kino Rosental, 
welches die hiesige Bevölkerung seit 1935 
sowohl mit brandneuen Kinofilmen als auch 
mit Klassikern und Arthouse-Filmen unterhält. 
Im kleinen Kassenhäuschen, das gleichzeitig 
auch der Kiosk ist, steht eine alte Registrierkas-
se, von der den Besuchenden eine Abrisskarte 
für den Eintritt ins Kino ausgehändigt wird. 
Betrieben wird das traditionsreiche Kino von 
der Genossenschaft Kino Rosental. Der eigen-
ständige Förderverein Cinéclub Rosental en-
gagiert sich für den Erhalt und die Programm-
vielfalt des Kinos Rosental in Heiden und feiert 
dieses Jahr sein 30-jähriges Jubiläum. 
Geht man vom Kino Rosental einige Schritte 
weiter südlich, liegt dort die Migros Heiden. 
Vor genau 100 Jahren von Gottlieb Duttwei-
ler begründet, fördert die Migros seit 1957 
kulturelle und soziale Initiativen. Im Zuge 
dieses Doppeljubiläums überreicht das Mig-
ros-Kulturprozent dem Förderverein Cinéclub 
Rosental eine Spende in Höhe von CHF 5'000. 
Andreas Stäheli, Filialleiter der Migros Heiden, 
ist bei der Spendenübergabe dabei: «Ich freue 
mich ganz besonders darüber, mit der Spende 
einen lokalen Verein unterstützen zu können 
und so ganz im Sinne von Dutti Kultur für die 
Bevölkerung zugänglich zu machen und zu 
fördern.».
An einem Mittwochabend pro Monat zeigt 
der Cinéclub Rosental bedeutende Arthou-
se-Filme in Originalvertonung mit deutschen 
Untertiteln. Die neue Filmsaison startet am 
Mittwoch, 17. September mit einem bunt 
durchmischten Programm, das die Herzen 
von Filmliebhabern höherschlagen lässt. Der 
Cinéclub freut sich auf zahlreiche Gäste, die 
mitfeiern und das Kino Rosental als lebendi-
gen Kulturort erleben möchten. Neugierige 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Weitere Informationen und das aktuelle Ki-
noprogramm finden Sie unter www.kino-hei-
den.ch/cineclub/

 S (v.l.n.r.) Natalie Schmidt, Fabienne Duelli, 
Jessica Selhofer, Andreas Stäheli, Katja 
Laux, Viorica Rentsch

STIFTUNG WALDHEIM

   � Tag der offenen Tür im Wohnhaus Sonne
Am Samstag, 20. September 2025, öffnet 
das Wohnhaus Sonne der Stiftung Wald-
heim von 8.30 bis 15.00 Uhr seine Türen. 
Den Besucherinnen und Besuchern bietet 
sich dabei die Möglichkeit, viel Wissens-
wertes über das Leben und die Tätigkeiten 
in der Heimat für Menschen mit Handicap 
zu erfahren.

Der Tag der offenen Tür bietet den Gästen 
ein buntes Programm, um die Atmosphäre 
des Wohnhauses hautnah zu erleben: Um 
9 Uhr sorgt Volksmusikstar Nicolas Senn mit 
einer Hackbrett-Matinee für den musikali-
schen Auftakt. Interaktive Stationen geben 
einen Eindruck davon, wie sich bestimmte 
Einschränkungen im Alltag bemerkbar ma-
chen können. Zugleich wird deutlich, wie 
moderne Hilfsmittel und individuelle Be-

treuung neue Wege zur Selbstbestimmung, 
Lebensqualität und Teilhabe eröffnen. Das 
Fachteam führt die Gäste durch die Räum-
lichkeiten des Wohnhauses und beantwor-
tet alle Fragen rund um die Lebens- und 
Arbeitswelt der Stiftung Waldheim. Auch 
die jüngsten Besucherinnen und Besucher 
kommen beim Ponyreiten auf ihre Kosten. 
Und die hauseigene Festwirtschaft sorgt für 
das leibliche Wohl.

Ganz gleich ob als Eltern oder Angehörige 
von Menschen mit geistiger Beeinträchti-
gung, ob als Fachkraft aus dem Bereich der 
sozialen Arbeit oder einfach nur aus Freude 
an bereichernden Momenten – der Tag der 
offenen Tür im Wohnheim Sonne in Rehe-
tobel verspricht eine stimmungsvolle Erfah-
rung für alle Besucherinnen und Besucher.	

KINO ROSENTAL

   � Rosental. Das Kino in Heiden. Programm September

DATUM	 ZEIT	 TITEL		  ALTER	 SPR
Di 	 2.9. 	 14:15 	 Nachmittagskino: The Salt Path 	 6/4 	 D

Di 	 2.9. 	 19:30 	 Sorry, Baby 		  14/12 	 E/d

Mi 	 3.9. 	 15:00 	 Drachenzähmen leicht gemacht 	 10/8 	 D

Do 	 4.9. 	 19:30 	 Backlash-Misogyny mit Frauenzentrale AR 	 16/14 	 E/d

Fr 	 5.9. 	 20:00 	 The Life of Chuck 	 10/8 	 D

Sa 	 6.9. 	 17:00 	 Sorry, Baby 		  14/12 	 E/d

Sa 	 6.9. 	 20:00 	 Das Kanu des Manitu 	 6/4 	 D

So 	 7.9. 	 15:00 	 The Bad Guys 2 		  6/4 	 D

So 	 7.9. 	 19:30 	 The Salt Path 		  6/4 	 D

Di 	 9.9. 	 19:30 	 L’attachement – Was uns verbindet 	 12/10 	 F/d

Mi 	 10.9. 	 15:00 	 The Bad Guys 2 		  6/4 	 D

Fr 	 12.9. 	 20:00 	 L’attachement – Was uns verbindet 	 12/10 	 F/d

Sa 	 13.9. 	 17:00 	 22 Bahnen 		  14/12 	 D

Sa 	 13.9. 	 20:00 	 Das Kanu des Manitu 	 6/4 	 D

So 	 14.9. 	 15:00 	 Heidi – d’Legände vom Luchs 	 6/4 	 dialekt

So 	 14.9. 	 19:30 	 Sorry, Baby 		  14/12 	 E/d

Di 	 16.9. 	 19:30 	 Was ist Liebe wert – Materialists 	 12/10 	 D

Mi 	 17.9. 	 14:00 	 Heidi – d’Legände vom Luchs 	 6/4 	 dialekt

Mi 	 17.9. 	 20:00 	 Cinéclub: La venue de l’avenir 	 16/16 	 F/d

Do 	 18.9. 	 19:00 	 Requiem in Weiss mit Regisseur 	 6/4 	 D

			   Harry Putz und Klimaseniorinnen

Fr 	 19.9. 	 20:00 	 The Salt Path 		  6/4 	 D

Sa 	 20.9. 	 17:00 	 L’attachement – Was uns verbindet 	 12/10 	 F/d

Sa 	 20.9. 	 20:00 	 Was ist Liebe wert – Materialists 	 12/10 	 D

So 	 21.9. 	 15:00 	 The Bad Guys 2 		  6/4 	 D

So 	 21.9. 	 19:30 	 22 Bahnen		   14/12 	 D

Di 	 23.9. 	 19:30 	 The Salt Path 		  6/4 	 D

Mi 	 24.9. 	 15:00 	 Heidi – d’Legände vom Luchs 	 6/4 	 dialekt

Fr 	 26.9. 	 20:00 	 Was ist Liebe wert – Materialists 	 12/10 	 D

Sa 	 27.9. 	 17:00 	 Das Kanu des Manitu 	 6/4 	 D
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� Schwedenrätsel � Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

Wettbew
erb

Senden Sie das Lösungswort 
inkl. Ihrer Adresse bis am 
19. September 2025 an folgende Adresse:
Redaktion TIP, c/o Druckerei Lutz AG,
Hauptstr. 18, 9042 Speicher, tip@trogen.ch
Der Gewinner des letzten Rätsels  :
M. Wulf, Wittenbach

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der 
Gewinner wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit 
dem Namen erwähnt. Über die Wettbewerbe wird 
keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Auflösung Schwedenrätsel Auflösung Sudoku 
in dieser Nummer

SOMMERNACHT

432 5 6 7 8

Gewinnen Sie
Trogener Checks im

Wert von 30 Franken,
gesponsert von

1

ANZEIGEN

9 10

Falk Holzwerkstatt AG
9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch

Hoch 
hinaus?

Traditionelles Traditionelles Handwerk im Einklang Handwerk im Einklang 
mit Trends und modernen Materialien.mit Trends und modernen Materialien.
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Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter 
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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   � Veranstaltungen vom 1. September 2025 bis 30. September 2025
DATUM UHRZEIT  VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT / LOKALITÄT

31. August ab 11.00 Uhr
50. Musig-Stobete im Gasthaus Schäfli, alle sind herzlich eingeladen 
zum Jubiäumsprogramm zum Zuhören oder Mitspielen.

Landsgemeindeplatz 9 Trogen

3. September ab 11.45 Uhr Mittagstisch für Pensioniertet NEU: Haus Vorderdorf Rest. Veranda 

6. September 18.30 bis 21.00 Uhr
Sitar Solo ist eine ganz besondere Gelegenheit, tief in die meditative 

Dimension klassischer indischer Ragas einzutauchen.
Sandegg 3 Trogen

11. September 20.00 bis 22.30 Uhr Öffentliche Versammlung Wasserversorgung Landsgemeindeplatz 3 Trogen

12. September 19.00 bis 22.00 Uhr Delikatessen und Duette Landsgemeindeplatz 3 Trogen

18. September 20.00 Uhr
«im Nichts take2», eine absurde Reise durch Sprache, Leben und Tod - 

Ein aussergewöhnliches Theatererlebnis
Rösslisaal Trogen

19. September 14.00 bis 22.00 Uhr PARK(ing) Day Zeughausparkplatz Trogen

19. September 19.00 bis 20.30 Uhr J. S. Bach: BWV 152 «Tritt auf die Glaubensbahn» Landsgemeindeplatz 1 Trogen

24. September 09.30 bis 16.00 Uhr Viehschau Kinderdorfstrasse 7 Trogen

27. September 09.00 bis 12.00 Uhr Krämermarkt Trogen Landsgemeindeplatz Trogen

28. September Museum für Lebensgeschichten, Führung Hof Speicher Zaun  5-7 Speicher

   � Regelmässige Veranstaltungen in Trogen

   � Auszug aus der Abfall-Info 2025

 	jeden Montag und	
	 Mittwoch

ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Mittwoch 6.20 – 7.20 / 8.15 – 9.00 / 
17.45 – 19.15 und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops, Seminare und Retreats / Ich freue mich auf dich. / 
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

 	jeden Montag und	
	 Dienstag

Yoga im Rösslisaal: Montag 17.15-18.45 und 19.15-20.45 / Dienstag 8.15-9.30 und Yoga unter Männern 19.00-20.30
Martina Lanz / 076 346 48 82 / martinalanz.ch

 	 jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

 	 jeden 1. Dienstag
im Monat

ab 18.00 Dienstag, ab 18.00 Uhr, Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier im  
Gasthaus Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen.

 	 jeden Dienstag
jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher 
Guido Ernst (  g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

 	 jeden letzten Samstag
(Mai bis September)

09.00 – 15.00 Krämermarkt auf dem Landsgemeindeplatz

DATUM ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

SEPTEMBER
1. September
15. September
29. September

DGrünabfuhr
Bereitstellung der grünen Container wie bisher | Es wird nur der 
Containerinhalt sowie zusammengebunde Astbündel mitgenommen.

ANZEIGEN

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Ihr Planer:
Sorgenfreies Bauprojekt
von A bis Z mit der Planung
und Bauleitung von Welz.

Weitere
Informationen:


